
Teutschen ApStc^en« »is

Bas flinffce Theil discs
Vüchs/klarer bericht diege-

brevchlichsten Species vnConfect/

tntästin vnd anderer gestalt/man-

«Herlei weise vnd are zubereiten/wie

solche für mancherlei fehl vnnd

gebrechen schwerer züfell

des leibs/ nützlich vnd

dienstlich»

^sdcznseÄl'o /^bkzat/s.

<tonfect wl're auch D:a-

IZ^^rhodsn genant/ist vberdie
maß nuy vnnd heilsam inn

scharpffen febern/vnd hiyigen gebre

«hendann es kületvnd befeuchrigc/

bringet dem menschen rkche. vnd mil-

tere oder senfftiger schmerycn/ brin¬

get wider den verloren ge/chmack

vnd wst< sterckt diedäwung vHN hiy

geschwächt eröffnet innerlichever»

stopffung/ tLrquicket die / so inn on-

machtvNd schwacheit fallen/die m«

gers vnnd abgcfallens leibs/ werden

daruon widcr erstarckct/Vcnimpe

auch



Lättfft che^ld,.«-
^uch die gilbe oder gelsucht. Vereis
«»wie hernach vslgtt

Nimroevnd rveisicn Gandek/je»
des drithalb «zuinelin / des frembden
Gummi Draganti/des gemeinen
Gummt Arabici / gebranv Helffen-
dein / jedes zwen Scrupel / Hasel-
vsorylin/der frembden Spicanardi/
klares erlestns LNaftix / edles Alm.
meesaffrans / Cardamämlin / para»
dißholy/frifcher feifier NegeUn/der
Trochiscen GaUie Museate ( vnder
denwolriechenden stücken hernach

i n einen» besondern eh«7 be/chnben)
Gmßsamen / Fenchelsamen, Sau-
rachbeerlin / scharpffes außgebif»
sens Zimmers/ Süßholysaffe/d«r be
sten außerlesnen Rhabarbara/Sa-
siliensamen/zamen IVegweißsamen,
Vuryeltrauesamen/ Vappelnsame/
L.aeeichfamen/ «eisien Magfamen/
D.uittenkcrnen / der kernen von den
vier grossen RSrbsfrüchten / jedes
z«en Scrupel/rein abgeribener per¬
lin / des beinlins jo mn dem Heryen
des Hirschen gefunden wirdt/jedes



T-utfchtn Apotccken.
ein halben Scrupel, Campher/ stben
Gersten kornltn schwer / Zuckercan-
dt»/roter edler aussgedckrter Rosen/
Jedes drei loth/ZSisam/drei Gersten-
törnlin sch«er. Dise stück nach der
are eines jeden reingepuiuere / zer-
schnitten zerhacket/odder tt/n vnnd
wol abgenbcn/zukamen vermischt/
wol vndgehcb vermacht behalten/
weliche species du mancherley weiß
brauchen magst/ als ich dir zuleyst di
fer Confecten anzeigen wtl

ffs O/arkocjon.
W hae auch den namen vonRs
stn/l?ültdashery/vndleschtdic

vnnatiirliche hirzvnnd heffrigeent-
zündvnA scharpsser feber / vnd hiyi«
ger kranckhcit des Sommers/ Mil-
rcrt schmeryen/sterckt die Natürlich
hilz/bringt wider den lust/erquickee
die schwachen glidereröffnet die
verstopffungvnd tületdie erhiytg»
leber/ Vnnd ist ein sehr nützlich lieb-

. ltch Consect/Vereits also:
p?im roter Rosen sonffquintlin/

der Trychtscm der Tr»
chiscm



FÄnffr theylder

cZ»'scenv0n gebrantem Helffenbein/

Lpoäium Fenane / reingeschabens

Süßholy / jedes zrven Scrupel/V7e-

geltn, des rvolriechenden «Lonfects/

GallieLNuscate / dreierlei Sande!/

jedes ein halb quiNtlin/Iebrane Helf

fcnbein / edles Saffrans/ Mastix/

Gaur/Zchodder Erbselenbeer/s?qra«

deißholy / jedes ein Scrupel/ Hasel-

rvurytin/derfrembden edlen Spica-

nardi / tNuscacen blür/ Lardamom-

lin/ Vuryelkraur^amen, Ä.artichsa»

»nen zamen V^egweißsamcn der vier

taiccn ^iirbsiröcht^men/Sastlien

samcn / vveisser schöner perlin / ge-

schaden ^>elffendcin / des frembdcn

Gummi Draganci , des gemeinen

Gummi Arabici/jedes einn halben

Scrupel Camphc: xv.Gerstcnkärn-

lin schrrer, 2öisam drei Gerstentcn:-

lm schwer/ stoß das alles zu puluer/

vnnd bereite species daruon/ wie Hb-

gesagt.

ßsLonkeÄi'c) rrmm Lsnäa-

... /cixrlei Sqndel wlrdtd'scs

Confecv



Teutschen Zlpotttkck.
l^onfect bereit fijr alle erhiyigKg der
ieber / eröffnet die gang / fiercket die
natürliche hiy vnd därvend krasse/
Erklärt vnd leurert das oceblüt/Die
nctfrir fehl vnnd gebreckender lun-
gen/vnnd kületdie vnnatürlickhiy
vnd enyimdung der feber/lej'ckct den
durst/gelegt sckmeryen/bnngt dem
tNenscven rühe/vnnd ist einnüyliov
aryneiin hiyigen kranckheiten/vnd
Sommers zeiren/Bereits also:

mm dreierlei Sande l/als rot/
Feld/vnd mei^/roter edler Rosen/je-
des ein t?alb lorh/der edlen beste»
«mfierleßnen Rhabaxbara/ Gebrane
Helffendein/ Süsthotrziafft Zöuryel
Zrautsamcn/jedes ander>h«tt> au.nv
lin/Amidum oder^rajsrmcl/Gl'm-
mi Arabici vnnj? Draflaf.cl / der ker.
nen oder /amm von den vlergrosscn
A«rbsfruck?cn > zamcn U)ty.wclß/
jedes ein quine'in/ <5äpl>er e:n Gcru»
pel/ bereite Species daruon/ wie gc-
sage«

ßs donkec^i'o ex dube'oi's.
VhchltN pjenct den Le-

her.



Fünffr chexl d c
btrsnGtlgen/ vn denen so mtt-febem
dehafftee/welche vonverstopffung
verursach ee werden/ vm»d tünjfcige
Wassersucht drärven/ tülee das er-
htyläeekeriz vnnd brüst/ leschet den
durfr/viid Flds güre krafft/Vn wirv
also bereit:

Z7?lm<Lubebline,n lst/der kernen
»der samen v5den vier grossen Riirs
biß fräckren/von jren holßlin gerei-
MAt/roten vnd wetffen Sandet/vnd
des Felben rvolnechenden Sandels/
fedes ein halb loth/ g-.brant Helffen»
dein V<»f7lien^ame»/Ae/cb«bÄ»Helf-
fenbein / jedes anderthalb qnintUn/
iLndiuiensamen, ZSuryeldravtsä-
men/jedes ein quintlin/ paradeiss.
Hsly/Muscaten nuß/jedes ein halb
quintlin/ bereit daruon Species.

ßs^romaricum rolatum»

^^Vr allem andernCsnfect/ifldas
«-^>ArHmae:cumRssat»m beiden»
gemeinen Man am breuchlicbsten,
von wegen treflicherlieblickeit/ vnd
grossen Nutzbarkeit/ stercketvndbe-

kresseig«-



TeykschenTpote-Len. 54-,

Irefftige den mag:N/dc:s hcry/hirn/

Haupt/ vnd Zeber/erfrewet vn erkläre

die lebl;cdcn Geisk/ erwecket den lufö

vnd sppetiezu der speiß/htlst'e der dä

wnng/vnnd fü d:re alle jnncrkche

krä^fe vnd wircLunA/ Zertyciler vnd

verzeretdie wäfsenge fcvchtdcs

Yens/vehret aüer fäulnuß vnnd zer-

sk^runF/Fibegüeck'rafft denen sov5

fch>werer vn la^Fwiriger Lranerheie

rvlderumb avWommen / oder jonsL

schwach vnd biod sznd/^ereits wie

voHct?

Ntm rsöer edler aufsFedo:rterRo

fen/zrvei!öth vn funff quinrlin/ rein

geschahen SÄWoUz/sibxn quindiin/

paradetßho':?, gelbes Sandeis / je-

dee drei qvinr'in/ des scbarpffc«? auA

gebißnen Ziinmete/v. quincikN/Mu-

f'catcnbinr/ / jedes vn'chaib

quinelin/des gemeinen (JummiAra»

bici/Gumi Draganci / jedes ein yalbloe/ vnd zwei theü von eim quinctt»
Mvscatmch/ Cardamoml-n/ (Fa5-

ttantwury / jedes em quwelin der

fremden Spicgnardt/Ampperjcdrs

' . V



Fönffrtheyl der
z«?en Scrupcl/V isam ei» Gcrnpek.
Alle dise stück: zu reinem puluer vcr»
Mischet/ rvie ftchs gebürt.

^ LonfcÄlo zromÄtica ex rotls«
Iß Confect ist auchderartder
vongen/aber hiyiger/ erwärme

vnnd trefftigetden magen/ die lebcr
vnd brüst / benimpt alle fehl sok'cher
ore/von telee verursacht,«ehret den
kalten Flegmarischen feuchten / vnd
allen gebrechen/ssdarusn verursa-
«hee werden / zcrtheilet vnnd treibet
auß die windigen pläst / benimvv
auch das vnwii/en vnd /ätn-reup/el»
oder aüffstossen des magcs,benimpe
auch dem »nagen allen vnlust/vnnd
macheejn lüstig zudersveiß/erwär»
metdienicren/reiyetzu fleischlicher
begird/gibt dem menschen ein schäne
liebliche lebhaffte färb/vnd ein gä-
ten anmutigen sanffcen geruch des

-aehems vnnd schweiß / Vereits von
disenstücken:

Nim roter edler auffgedözrter Rq»
ftn/paradeißholy / jedes drei quine-
tin/Calmus/cin quintlm vN einScr»

pcl/



Teutschen Apotccken. ^4»

pel/wdlriechcndes Confects (?2ZIiT

rnuscAlT^Muscarenblür/ lange f?fef

ferauMerrückneter krauserMün^/

jcka» psfcs außgebissensommets an

Herder vnbckandren rinden Cassi«

Kgnee/MsMIvHqsclWnry/Zimmee

rorlin/wie erst gemeldet/au^erlesner

!Negelin / jedes ein quintkn / edlen

Gaffran / Lardamomll» , dreierlei

Sande! / außerlesner Rhabarbara/

der edlen frembdcn Specanardi /de?

frembden wnryel Cosri/^vbeblin/

rve i?cs Ingbers/ Lenchelsamen / LL-

mffsamen/^.iebskocke!samen / jedes

zwen Scrnpel/darnon bereitem sub

tiles puluer-
55.olarÄ nouella-

'Zre aucd von dorren edlen Ro¬

sen bercitee/vnnd darusnAenen-

net/ Dienet wider erkältung vnd alle

kalte gebrechen / stiller den vnrvillcn

vnnd obenaußbrechcn des maZens/

verstopffet dcnhefsrigen vnd vber-

flüssigen schweif /sDerckee vnndbe»

kreffrigt die natürliche hirz auch die

päwunA vnd anhaltende natürlich«

b rj



Lünfft chey! der
kraffe/ gibt sonderliche fierck denen/
so von lan^rvirtger l'ranckheit auff»
kommen/ vnd schwach scind/N?irdp
«lssoerett:

ZTAmm rotcl'ekler Rosen / reuige-
schaben Süßboly / jcdcs srvei lsr vi?
anderthalb cjulnc'm ftharpf^s Am-
mers/ein da^b »ot vnd ein halb acnnv
!in voÜlZ gerrczc/U?eFrlm/der frcm-
denSptcanardi/ rve-sics ^ngbers/
Galgancrvm-y, Muscaeen nuß/Zie»
»van / des rvolrtechendcn Gumm^
Seoracis ttalamite/ (Lardamomlin/
^pfflchsamen/fedesel» halb quinc-
iin.^ereiedauon ein fpectes oder eilt
rein subtil puwer.

HdonfeÄlo oäon'fcrz^
lieblich wolriechcndConfece

<^errvä?met den magen vnd alles
eingerve^d / bcb'rcssriget die naevrli-
chc rvär^r / sterbet die därvung vnd
furtrefliche glider/zerrhcilet die «?in
digen pläfi/vnd stillst das trimmen/
Bereits w:c hernach volgt:

Nick! scharpfst'ö außerlcst ns Zim-
Mees/ weiß Ingbcrs / jedes ein ball»

loe/



Teutschen ApoleFen» -4,

s0t/N!egelin/Galgät/jcdes ein quine

ün/LNuscatNvß/derfrembden Spi-

canardi / tNvscatenblüt / paradeiß-

holy,klarer erleßner LNastixkorner/

Cardamomlin/Fenckel^men/iLniff-

samen/jedes ein halb quintim/sros;

alles zupultter.

^donfcAlo /^lcx2närm2.

^^IßAlexandrinisch Lsnftetdke-
«^net innsonderheit dem erkalten "

Znagen, Dann er wirt davon heffeig

gesterckev vnd bebrefstigct/ Deßglei-

chen erwärmet es vnd sterckee auch

die blöde lcbcr/hirn/hery/vnnd da-

wende kraffe/ stillet den hüjren/da»

mit kein feber lauffc/von kelte verur¬

sacht:/ zertheilet die windigen pläst/

vnd ist auch ein sonderliche hiLsfsvr

das grimmen/vnd darmgicht/ vnud

alle kalte gebrechen / Bereit es wie

volgcr:

tTlim Rämtschs Rummels verein

tag vn ein n:chtwscharpffem wein

es^gerbetyet/vn widerumb getrücö»

nee sei/ein loe/ des scharpffcn außAe-

bissen Zimmers/Cardamomlin/ Gal

h u,



F5nsst chevlder

Nantvvurye! / jedes ein halb Zst/Nte-

gei-n/lanFenpfcffer/MIufcaecnbiüt/

derfrembden Spicanarvi, jedes ein

«zuintlin/bereit daruonspectes/ od-

der e:tt rein subtil Confect puiuer.

Oiscuminum.

Römischen Rmnelhatdiß

^«Lottfect seinen namcnera?ärmee

den rnaFen, zertheilet die w!»»digcn

p!äs!/vn benimpö auch Kalte schwer-

yen vnnd gebrechen des leibs/htlffct

deroäwnng stillet den Saiten huste,

vnnd d/enet wol den Flegnm tischen,

vnnd denen /o zu dem v/ertägiFen fe-

der geneiFer/oder darmit be^affree

seind / Vereies Mit nachvslgenden

stücken.

NimRämischen Kümmel/ein tag

vnd ein nacht/wie obgemeldet/in Fä

tcm starckem weittessiA erbeiyt / vnd

widerumb getrücönet / zweiloth/

scharpffes au^gcbljseus Fimmcts,

ZTIegeiin/ jedes anderthalb quinelin,

weiß Ingbers / gemeines Pfeffers,

GalZantwuryel H^sepel H^erSa-
denei/



putsche« ApsteL«». -44
bmei/Acker odder Feldtmütty/ scdes
«in quinelin vnd zvsen Scrupel/ des
sAmtrns Amomi/ Aiebstockelsamett/
jedes ein quintlitt / vnnd achtzehe»!
Gerstenkörner schrvcr / langen pfef»
fer «n quitttlin/der frembden Gprc»
nardi, Muscaeen nuß / LLniffsamen,
tlares erlestns Mastix / LNate o dder
VOißkiimmel / jedes zrven Scrupel/
Sc oß es alles zu reinem puluer oder
species.

^Otznisum«
Confece ist vber die maff

^^kreffcig alle windige pläst zu zer-
theilen vn vertreiben / benimpe auch
den fckmeryen von plähung verur»
fache/crwarmet den blöden vnd er«
kalten magen / mitFlegmarifcher
feuchte vberladen/zeiciIex/iofet/vnd
erweycher/die rohe zehe fchleinnge
materi/ eröffnet jnnerliche verstopf-
fang/ vnd benimpt den kalten ^üstc/
U?irtalso bereit:

Nim iLnißfamen dreilot/rcinge-
fchaben Süßholy / klares erlesens
Mastix/jedes «in lor/Matt oder

h mj



FKnsstthetlder
fett bümmel. Mufcatblüe/ Galgant-
^vurycl/wetsics Ingbers/Fenchelsa»
men / scl?arpfjes auMtlcj'ens Zim-
mees/jedes ein halb loch / dreierlei
Puffer/ ftdwary/ weiß / vnd lange»«
psefjer/ Ackernder Fejdtmüny/Per»
rrcm wm ye! / der rinden Lass-e Kg-
»»ce sdvcr anstatt dcrj'elbi^en/Zim-
mcersr/ jedes ein quinskn^ Larda-
»ttämlin /^kegelm/ Lubeblitt / cdels
Sastr«ns/ der frembden Spicanar-
d.' ji.dcs anderthalb qujnelm/'Ver-
Ntt'ch das zu pttluer oder spectes.

^ DiZZaIai,A3.
Altane Confect if? nuy/?refft:F

güv,für alle b^^tevnd feuch¬
te .zebrecken des magens vnnd der!e»
Ke /^re^ütAee vnd mehret die natiir-
lieve hitz/ däwee wstdieeingenow-
mc spech / eröffnet aUe verstopstung/
zerthellet die windigen pläst / fiillev
v»?willen /vnnd auMossendesma-
gens/vnd miltere das leibwee.

i7li»n Ealganervuryel, paradeiß
oder Aloes yo!y / jedes anderthalb
ldt/ Regelt»/ Muscatenblüt / L^keb-



Teutschen Zfpsteckm» »4?
stFcVelfamen / jedes ein halb lot/lan»
gcn Pfeffer / güten simmet/ rveissen
Pfeffer / Calmus / jedes anderthalb
quinelm/Acker oderFeldemijny/Cat
damomUn/der srewbden edlen Spi-
canardi / tLpftichsamen / Fenchelsa«
men/ ^lVi/cn oVertNattkümme!/ lL--
niMmcn/jedes ein amntli«/ sto^ es
alles zu puluer / vnnd vermifchs wol
zu H»ecies.

^LleÄusrium ex (zemmis.
^ Sist dises Confect v sn edlem ge-
^fiein von den alten Arytonver-
ordnet worden / für alle fehl vnd ge-
brechen des Hirns/ Heryen i magens/
leber / rvciblicher gebureglider vnnv
des milyes/Aber fürnemlich sterckev
difes (Lonfect das hery / vnd rvendeo
daszieeern vnd beben desfelben/be-
tresseigt es auch vor onmacht vnnd
schwacheitbenimptdiebleyche eode
lktbe färb/ vnd machet den menfchen
wslgesialt/ gibt dem achem vn gan -
yen leib ein Akten attmütigen likbli-
chen geruchlentertvimd erkleretdie
leblichen Geister/ machet den Men-

h v



?ünfftthH! r>tt
schenmätig vnd freudig/schärpffeS
slnn/ vernunffe/vnd verstand/Trei¬
bet rveit hindan alle», Melancholi¬
schen vnmüt/ trauren/ vnd schwer,
»n^.-i«,?eic/ bringet auch die halb ver

wider zu K effeen/Berctte
<S a ,ffv)'zende weise:

VLlinm wciljcr schöner p erlitt/ein
Halblot/srucklitt/abg.MF/aderbrüch
Un / von volgendem edlem gestein/
als von Ssphir/Hyacineh/Sardin/
Granaren/vnnd Smaragden/ jedes
anderthalb quintlin/ Ziewan/ der
frisch vnd von wnrmen n/cht)er/!o-
chen sei / des wolriechenden Wissen
würyelins Doronict odderan statt
dessclbtgendes waryeUns Siaffoy/
so mann auch Gcmbsenrvury nen-
net/der rinden von den gelben Citri-
naten odder Iudenopffeln / Musca-
den blut / krauser Bafiliensamen/
schöner roter Lorallen/gelbes odder
weisses Agsteins / frisch geschabe»»
Helffcttbeinjedes ein qumtlin vnnd
zrven Scrupel/derfrembden VOur»
Heln von beiden geschlechten/ roevn

weiß,



Teutschen Apsteckeli. »46

«seiß/NeFelin/weissen Ingber/ lan-

gett Pfeffer/der frembden Spicanar-

dl/Ztmmet: oder N.zclitt blettera»»

die statt: Folij/cdlen Saffran/tLard»

mom!:»/ jedes ein quinrlin/deröüge»

litt oddcr Trockiscen lDlsrkoäon^

Aloes odder paradeißholy/ jedes

quintltn / scharpffes außgebissens

Zimmete/Galgantwuryel/Ver wur

yelCurcuma/jedes anderthalb quine

tin. Dise stück ein jcdes nach seiner

are reingepuwert / das ede! Aestein/

perlin/vnnd Corallen/rein vnd wol

abgenbett/vnder einem glaren stein/

sollen wol durch einander Vermische

werden zu Visen fast nützliche» Gpe-
eies/:c«

^Llec^uarium l-etifl'c«M8»

erfrervettde F.atwerA ster^

^-^cketdiefurtreflichen glidertnn

sonderheit/avsi welchen die leblichen

vnnd sinnlichen kraffe entspringen/

mehret dlenatijrlichehiy/vnnd leu-

tere die leblichen geister/ welche dar»

uon erquicket vnd gesterckt werden/

benimpt die bösen gedancken vnd be.

trübunZ



Fünffttheylder
erSbMA des gemüts/bringee lust v?
freud / vertreibet allen pnmät/Me-
lanchsl-sch: traurigkeit vnd schwcr-
mätigdeie,daher jm auch der Namen
l^TtlncÄNz ^ daß es den menschen fr5
itch machet/gebenwirde/Dereitee» >
also-

NIelissen oder LNütterkraue
genane/der rinden von den «olrie-
senden gelben Citrinaren »verI»-
dcnopffeln / frischer feister NHclin<
deswslriecbenden Confeces diAÜl«
muicstze.ttares erlesenstNafiix/ ed-
kes Zimmet/t»^'rans//cbar^F'essuß-
Aebissens Zimmers/genstcheigerLNi»
scaren nuß > CardamomUn/ beider
frembden wuryeln Len rukei vnnd
ken albi,Ziervan/ ^)eonien k^rner/
krauser vnnd gemeiner Basilicnsa-
men/jedes einquinrlin/Nisamauff
secbs GersZenVornerschrvcr/daruon
bereit ein subtiles pulver odder spe»
eies

?s Lkec^uzrium ex (?ar^op1i^?l's,
/Z^^inConfecc von t^egeUn bereit/
^-^Miee das aussfiossen/heschen/o»

der



Teutschen Apotccken.' «4^

Her tluxen/vnrvillen/ vmid obenauf

drecl)en des ««agens/vercrewet d e

sauren scj?arpften rcupsen/et^ff ?

dkc jttncr'ucbeverstopffvnA v«v

teiltdie rberjlcb stngenden dämpff

vnd dü.l^ d^s maAcns/erwärwccot«

ertaleen glider/ vnnd fordert dledä-

«vunF / bringet widcr den Verlorne»

tust vnd appene/ vnnd macht tüst z

^uderspeiß, N)jrtvsnnachu<?'.gen-

den stützen verm ache.

Nim frischer feister <?anophcls

ZTkegeink / fcbcrpffcs alchgebisiens

Zunmets/rveiAsIngbers / reinge-

schaben« Süßholz/ rorer edler Ro¬

sen/ jedes ein y.zib lorh/ A'scs sdder

paradePholg / Galgantrvuryel/

N^uscaten »mfi/ Zitwan/blarv Mer-

yen Violen/jedes ein czuintlin/avß'-

erleßner ^>habarbara / Muscaten

b!üt/edles Gaffrans/derfrembde»!

«suryelLoM/ roiider Galgantrvur-

yel/ Cardamomkn/ Vasiliensamen/

lLnißjamc/ ^tcbfrocöcljamez,/frisch

geschahen Hcissenbein / jedes ei»»

halb quintlm/ der frembden Spica,
nardt,



Kknfftthevl ver

nard'/eit» Scrupel / vnd bereit subti¬

le specics daruon.

Lic^uarlum exli^no /^loes.

^Jn Consece von Ätoes oder pa-

^^rade»sihsly bereit/ ist auch ein ge

wältige jkercLu-iA des htrns/herycs/

magen vndieber/jrnatiirllche krasse

vnd wircknng/rvo die geschwächee

isi/zubekreffttg-t, /vnnd fürnemtich

die därvende krasse / bringet wider

den lvj? vnd appeeitzu dcr^spei^/ be-

nimpt auch die schwacheit/önmacht

zittern vnnd beben des heryen/meh-

ree vnnd bekreffnAet Sie natürliche

hiy/vertreibet die Melancholische

vnbewusterramiFkeie/ vnmüt/vnd

allen schrvermäe/ oddcrgedanckcn/

wacher den Menschen frolich/ vnnd

rvärmet jhn rvol/Iibtshm ein schone

lebliche färb / vnnd vertreibet allen

bosinAeruch des leibs/ U?:rdc mit

disen Mcken bereit/ wie hernach vol

get:

Ntm paradetßholy/das nicht ge-

fälschet sei / roter edler aussqedorter

Rosen/ jedes ein halb lot/L^gel-n,
der



Teutsche» Apstecken. »4S
der frembden edlen Gpicanardk /Mv
scatblüt/Muscaren nuß/des rvolrie-
chendcn (Lonfeces/ odder Trochiscen
(ZalllX mutcarX, Cnbeblin / cLarda-
w^mlin / klares erlesens Nlastix/
scharpffes nuffgebissens vimn-ees/
«silden Galgantrvnryel / des wo!»
riechende strogevächMns/ Camels
häw genant/Zirwan» beiderfremb-
den Wurzeln Vehen/rstvnnd weiß/
schöner perlin/roeer CoraUcn.gelbs
Agfketns / der rinden von den Aclben
wolriechenden Juvenopffeln/ k, avff
Vasiliensame», edlen zamenLNaie-
rsn/garcen ^ftpel/odderGadency
genant/ der edlen Lrausen Zöaisan?
N?öny/lanFcn Pfeffer/ rvcissen Ing
der/jedes einquintiin/ rvolriechen-
des Ämbers/ein Gcrvvel/ B-/am/

- fonff Gcr^en?yrn!ln schwer. Dise
skück alle/nach arr vnnd erforderunA
eins jedeF / zu puiuer Festessen / oder
wol vnnd rein abgeriben/ vermisch
Ausamen.

LleÄuorlum ex Nluico.
ist verordnet vi-



FAnffttheylyer
der allescbwachettvttd onmachtdes
Heryens/ vnd alle dose schädliche zü-
MldejsslbtZen zurvcndcn/ benimpe
den scdwinvel/vn oiencrvlder d:'e fal
lendtsncht/ifi kindlich denen/so zum
klein sn Schiag oder parliß geneigt
o'Sdrr damit: Actroffen seind/dann es
dienet atten Gebrechen des Hirns/
vnnd reiniget"oen athem /vnnd ma-
chce z-rcie vmb die bruff/Sercits rvie
volAee.

L?imgAtLN edlen Aimmetsaffran
der nie gefälscht oder geschmiert sei/
d-ssrembden rvarye/ins Doronici/
oder an stav dessclbige/wieobgemel-
dst/Gembsenrvuryel/Zitrvan/ para
d-isi?)oly /Muscaeenblüe/jedes ein
halb loth/schoner rvcisser güeer per-
Un/der hnlßlin vonSe-dcnrvijrme/
folichermaßgedSkrt/daßsieSupul-
uer wägen gelösten werben/geiles
Agstetns/ roter schöner CoraUen/
jedes dritthalb quintim/ des wolrie¬
chenden Confects odder Trocdijcen/
(aAlIlse, odder /^.Il'ptTmuscÄt^, ge,
nane / beide hernach beschribe»/

vttdcr



Teutschen Ztpot«?«», »49
vnder den rv»lriechmden stücken/
krauser Nasilienfamen/ auch jedes
dritehalb qutnelin/ der frembden ro¬
ten vn «eisten wuryel Vehen, der cd
len Gpicanardi / Zimmer odder
geUnblerter/an stattdes^olhlnci^
(rvelchs wir diserzeit samptdem ge-
rechten wiiryelinVehen/vnd vUc„
andern nüylichen stücken manAein,
alsinn meiner newen Reformation
der ganyen Apoteckerei genkgsam-
lichen angezeiget) L^eAelinz/edeö ein
quintUn / weites Ittgbers / Cubcb.
äin/langen Pfeffer/ jedes anderthalb
quintlin / Vifem/zwen theil eines
qviNtlins .Dife stück zu puluer gestos
sen vnnd geriben / einander wol ver-
Mischt/vn zu der noturfft behalten»

ßs Oismbrs?.

g)Ii Mber täfelin oder Confect/selnd
^rber die maß heiifam/lieblicb/vn
anmütig/Dann sie haben sonderliche
krafft vnd rugent/ das Haupt / Hirn,
hery/vnd magenzustercken vndbe-
kresstigen / fampt allen Zkinerlichen



Fünffttheylver
glidern / fördere vnnd bekreffeigetitt
fonderhettdiedäwvng.

TVelcher diß edel Confect in vilem
brauch hat/ den behalt es leichtsinig
vnnd fr^licb/dann die leblichen Gei-
per werden darvon hefftiA gefterckt/
erquickrvnd bckreffeiget/erwärmee
auch wol alle Innerliche glider der na
rung angehong/alsnemlich vnder
dem Zwerchfell vnderhalb verfchlo^
sen/ IstfürnemlicheinnüglichCon
fecealten leueen / vnd denen so kalter
natvr vnd Complexion feind / dienet
auch wol den ZVe/bern/dannes be-
nimpe alle fehl vnd gebrechen verge
burtglider von Lälte verursacht/ 2S«
reies rvievolget:

Nimm des schar psseN ausigebiflen
Nmmets/dcs frembden füssen wür^
lins Doronicum genant/oder Gemb
senwurylin darfür / frischer feyster
ZTlcgelin /Muscatenblüt/ Mufcaren
nuß/Aimmet oder Negelinbletter an
fkartdes frembden?olh Incli,fo wir
difer zeit mangeln/Galgantwuryel/
jedes drei <zuintlin / Lardamomlin/

paradeiß



Teutschen Apoteckeo. »5»
Paradeißk^rner/ jedes ein quintlrn/
weisses remgeschabens Ingbers/an»
derthalb qutncliN/Felbes wolnechs-
den Sandelhsly/Paradeißholy/lan
gen Pfeffer jedes ein halb loch/ des
wolriechendcn Ambers/ anderthalb
quintttn/^ijlam der gerecht vnd vn-
gefälscht fei / anderthalb quitttlin.
Vermifch d:fe stück / aUs vorhin rein
K» puluer gestosten/zufamen/vnd be-
wäre / gcheb vnd wol vermacht.

donfxöito ex Lilro.
/^E»nfect von der wolriechenden
5-^rindcn der gelben Juden odcrtLi-
trinatenäpff^l/erwärmet den Ma.
gen vnd brüst/ vnd stercket alle erkal
teAlider/bebrefftiget die natürkche

des leibs/zcxtheiletdie windigen
piäst benimpc den starcken bösen ge-
ruch des mnnds vnd athems/wehret-
der faulnuff vnnd Zerstörung, vnd ist
«in fast kreffeig Lonfcce wider alle
gebrechen des herycns/ bewart auch
den menfchen vor bäscmvergiffccm
pestilenyifchem lvffe / sonderlich
U?tnccrs Zeiten / vor bösem stmckcn-

i ij



Fünffttheylver
dem faulen nebel. Sereits avssvsl-
xcnde rrelse:

frischer binden von denFros
sen gelber» Citrinaeen die nicht auff»
ged^trr sein/schneid das jnnerrveiß
marckFany fleisslg daruon/ das an-
der hack oder zerschneid aussdas rei.
nest vnd subetlest, so dir möglich ist/
darzü nim zwei koch frischer feister
Ntegeltn/ s)aradeißholy ^ scharpffes
aussgebissensZimmets/ Mvscaeen
blut/ GalFanerviiryelin/ jedes ein
quintlin/(tardamämlin / rveiß Jng-
bers/Diptanwurye//tNaMxk<5rner/
jedes ein halb quintlin/vNFcfälsch-
tes ZSisims / vier Gerstenkörner
schwer.Soliche ststckaUe zu reinen»
Pulver gestossen/joltdumitobgemel
eer zerhackter Citrinatenopffel schel
fcn «ol vermischen/ vnd also frische
täfelin daruon gtesien.

ffs IZleAuan'um ex (Umnamomo.
<l^<Vnfectvon edlen Aimmetrorlinf
^trückneralle vunatürlichefruch«
ee des magens / vnd laßt solche vber»

nirerfaulen/sonder erhal-
keeffe



Teutsch« Ztpote«kett. 25»
«t sie vor zcrstärung / verzeree die
Flegmatischen schleim / stercketdcn
maaenvndleber / bringet wider den
Verlorne»? appetit/vnnd reiyetdcn
Magen zu der speiß / benimpt den ge.
fianck/vnd bäsengeruchdes magena
vnd athems / Bereits also:

Nünsckarpjfcs außgchissens Zim
mets/drei loth/weniger ein quintlins
Galgantwuryel/sibenquinrlin/ ro>
ter edler dä:rer Rosen / Römische»
Anme!/ Alantwury/jedes ein Ioth/
Negelin/langen pftfter/ iLardamom
lin/weifses Jngbers/LNvscatenblüt,
Muscaten nuß/paradeißhsly/jedes
ein lot/Gaffran ein quinelin vermi¬
sche es/ rein 5» puwer gesiossen/zusa
men.

ßs LleÄusrium Lpsrtsnum.
^^Ises Confect eräffnet alle vcr»

jkopffung der ädern / vertreibet
dielangwirigen veralteten feber, er-
rvärmet die erkalten glider/ rvchrev
aller feulnuß/ treibetden harn/vnnd
stercket die däwung. Bereits auff
folgende weise:



FSnffttheyl der
Nim scbarpssesaußgebissetts Kin«

mees / klarer erleßner Mastixkorner/
lÜ5nißfamen/jedes ein lsehder Frss-
fett GalAancwurye! / drei qmntlin/
paradet^hsly/anderrhalb qntnelin/
der frenibden Spicanardi/ NeZeiin/
jedes et» qumtiiu/fto^zu reinem pul
uer/vnnd vermisch es wo! durch ein-
ander.

<ss /^lbsnum«
^dnsect dienet tvdl dem ma-

^^gett,vnnd stilles den schmeryen
vttd Aebrect-en desselbigenmachet jn
iüzriF)» der ^peijß/vnnd woidawen/
ficrcketdte aüßtreibend krafft/vnnd
fkilleöden flüssigen bauch / auß b!ä-
digkett des magens verursacht/ Die¬
net auch wol den L.ebersüchtigen/
dann es bringet beide die leber vnnd
den Magen zurecht/ vnnd jhreu na¬
türlichen örefscm. 'lVirdt also bcFreit:

Nlim rot vnnd weiß Lorallen/die
vast rein vnnd subtil au ffeincm gla-
ten istein abAcriben seien / seder ein
lsch/klarer erleßner Mastirßarnlin/



Teutsche» Apoteckea. -s»
Enkßsamö/jedes em halb lot / schar-
pfes außgebissens Zimmers/para-
dißholy/ jedes anderthalb quinelin/
edler frisier erleßner Mirche»»/ des
rechten Augentrosts/jedescin quino
lin/l^ltAelin/ Muscatcn nuß/Gal-
gane/ jedes ein halb quinelin/ der ed-
lensrembden Spicanardi /ei» drit-
theil von einem quintlin/stoß alles
zu reinem subtilem pulucr.

^OiÄnrbos.
Vsenmarin Zucker von wolrie-

^^chendenblümlin bereitet / dienet?
sonderlich dem heryen/fvr alle schcd
liche b<sse züfäll desselbtgen / stillee
das zittern oder beben desherycns,
vertreibet allen vnmüt/ bekummer-
nuß/schwermütigkeit/vnd vnuerur-
sachte traurigkeit/ die sich avßvber-
flüsstAerMlelanchslei erhebt/Gter-
ck«t vnd bekrefftigetwoldie / so von
schwerer suche wider auffkommen
oder entlediget werden / odder sonfi
schwach vnd blod sind Vereit sie v?
volgenden stücken:

Nim der wolriechenden Rosenma
i mz



Fünsttcheylder
ritt blumlin/zwci lot/roeer edler avss
gedöirter Rosen / blawer Meryett
Violen/reingcschaben Güßholy/je-
des anderthalb loch / Atsgelin / der
frembden Spicanardi/feister gewich
tigerMuscaten nuß/gemeiner Gal-
Aanewuryel/scharpffes außgbissens
Zimmers, rveissen Ingber /Aitwatt/
der von den rviirmen njtzerstoche»»
sei/Mvscaeblcht/s)aradeiffho!y/Car,
damömlin / «Lntßsamen / DiUcnsq-
men/jedes ein quintlin ^,nd eindrie-
theilvon eine« ^mnelin/dasisteitt
Gcrape/.
. Dise stück stoß alle rein zu puluer/
vnnd bereit- daruHN obgemelre Spe-
cies«

U Hie merch, daß bei etlichen im
brauch ist/von den ^oßmarin blüm
Im ein ander fast niiylich Confectzu
bereiten/das hauptchirn/v» hery zu
stercken/ die gedechenuß / vernunfft/
vnb siülicheitzu scharpffen/aleen er¬
kalten leuten / dergleichen denen/ so
ein kalt flüssig Hirn haben / ni»y VNh
dienstlich »st/^er«tts also;

PA«
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Nim Mischer Rosenmarin blüm-

litt / vom stock abgebrochS/ztehe das
nasser künstlich au ff das aller stnff-
riglichst daruon / wie furgeschnben
in nechstuolgendem theil disesBüch
lins. Mit solchem wasser/so du das
öifkissigdaruongescheiden vndab,
gesondert hast/solt du schatten weis¬
st» Sucker zerlassen/vnnd zu beque-
wer Härte steden/zuletst/so er ein we¬
nig vberschlagen, solt du je auss ein
pfände Vvckers/auffzwcj loth fri¬
scher Rosenmarinblümlin werffcn/
wol vmbrüren/ vnnd also 5» täfclut
yiessen/tc.

«ssLl^cIuan'umcompletum-
A^Vrnemlich »st diß Confect ver«
Ävordnet VN bereit worden/ den vtt
natürlichen vberfluß Melaucholi-
scher feuchten zu mindern/dz gemüe
vn lebliche geister zuerfrewen, de leid
beigesundheitzuerhalte» / Sterckee
den mayen / mehret vnd betrefftigev
die natürliche hly/siercket das hery,
vnd hirn/wehree der oumache vnnd
sH wächeit/benimpe auch die falle»-

i v



Süvsst theil vee
besucht/erkläret die leblichett (Nck^
fier/schärpffetdie sin vnd vernUnsic/
vnnd insonderheit die gedqchtnuß.
Vereiesievon volgenden stücken:

Nimscharpffes außgebtssensAlM
mets/frischer feister Negelm/Aloes
odder paradeißholy/ Galganewur-
yel/der edlen frembden Sptcanar-
di / feister gewichtiger Msscaeen
nuß / weissen ^Ngder / gebrane Helf-
fenbein / des frembden rvolriechen-
de»» strogewächßUns / Camelßhäw
genant/n-ltden Galganervuryel/ro-
eer edler rosett/k>lawe?N7eryenVio¬
len/ jedes em quinelin / vnd xv. Ger-
stenkornkin schwer/ Muscaecn b!üe/
reingeschaben SSßholy/klarer erleß
nerMastixkärner, des wolriechen-
den Gvmt Ltorsx calamitz^ genant/
edels krauses Mlayerons/krauser ed-
ler Valsam tNänyen/der rinden von
den gelbenCierinaeen/auch obgemel
eer maß/ ryo mann es also haben od,
der bekommen mag/frisch vnd nicht
auffgeerücknet: /weliche jhreugette
»mnd krasse verliefen/ somanndiß

Confece



TetttsthÄtApottLettj
Confectzu täfelt» geoftc/klein zerha-
cker/vnd darunder vermischt Carda-
mämlin/ des gemeinen schwaryen
Pfeffers / «eissenPfeffer/ Myrtil-
tenbcerlm/jedes zwen Gcr»pel/vnnd
fänff GersLeöornlin schwer / schpner
perlin / die rein vnnd wol abgeribe»»
seien / beider srembden »vuryeln Ne-
hen/roter edler Lorallen/der hülßlitt
von den Seidenrviirmen gebrant/
daß sie mägen gepulvert werden / je¬
des ein Gcrupel/ wol gewegen odder
vSlligs gcwiches/Visam/siben Ger-
fken körnlinschwer/<Lampher/v.C'er
fkentornlin schwer/ bereite daruo»
reine oder subtile gepulverte species»

Mbachen Jngber/ist bei vilen tn
^^hefftiAem brauch dann ererwär
met treffeiA vn wol/ sterc?rden Jan
yön leib/ vnd natürliche krasse/ aber
insonderheit dienet er für dieerkäl-
tung des m.igens/der nicren vnd lett-
den/Reiyet auch 5» fleischlicher be-
yirde. Vereits mit »t«chuo!genden
ftijckctt:

NiB



Aünsft cheylde«
r?im weifsesreingeschabens Ing

bers/zwei lot/Galganervurizel, V7e>
gelin/Marpffes außgebissens Zim-
mets/Mlufeaten nuß/Zltrvan/gemei
«es Pfeffers/jedes ein czumelm.

Dise McL alle zu reinem puluer ge»
stossen / bereit daruon species SUder
noemrffe.

sis^leÄUArium impotenrium»
^^Ijes ConfecereiyetnichealleinfleyfchUcherbegtrde/fondera
mehret auch den natürlichen famen/
vnd macht den menschen fruchtbar/
Vnd wirt also bere/tt

Nim der gemeinen pasteneiensa-
mm/der runden RübUnsamen/Ret-
eichsamen/Spargenfamen/ rveissen
Senff/ Gartentttßsämen / Neider
frembden würyelin/ Leen,rubeum,
vnnd slbum^genaNt/der frembden
süssen rvuryel Costi/weiflenIngber,
der runden VL)uryeln von knaben»
traut / jedes ein qumtlin/gemeines
Pfeffers / pmeenkernen / jedes ein
HUbquiNtlin. Dtse stück rvashare
VMid cru cken ist / SU reinen, subtilem

puluer



Devtschm Apotecken.
Power gestosien/die vineen kerne/v»
was nie zu pulvern ist/klein zerhacke
odder zerschnitten/vermische es rvo!
durch einander,'Vonsolichm fpecles
magfi du mit reingelevtertem Ho¬
nig/der wol verscheumptsek/elnniiy
iiche L.atrverg bereiten, in welcher
form/ oder mit harr gesottenem Zu¬
cker/ zeltlin daruon giessett/nachdci-
Mm gefallen.

sisOlAcAlsmentum.
/l^Onfect von der tvolriechende»
ö^Äcker oderFeldmäny bereit / er»
tvarmet kresstiglichen/benimptder
halben all«! frsst vnnd schaden des
leibs/verzeret die Llegmatische feuch
ten/ Sehen schleim / vnnd dergleichen
kalte materi/Zer»Peiletalle hart ver-
siopffte windige pläsi/ stercktdiedä
wung / vnnd jnnerliche natürliche
kra fft/ eröffnet alle verstopffung/d<»
mit die narung desto leichter möge
du .chtringen, Stillet den klux odder
heschen/ auß vberflussigkeit, Liirko-
met dem parliff oder kleinen schlag/
krampsf vnd gicht/verrmbetdenbS

sie»
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pett vsn kälte verurfttcht/vnd erwär
mecdie brüst / auch die geburtglider
der Weiber/Fördert den harn/vnd be
n>eAt Yen Frawe» jre gebarltche rei-
Nicsvng/L»ereirswie volgt:

Acket oder Fcldemüny/drei
to^/Sefelsamen/^etersillensamen/
^icbstocrfisamen / jedes anderthalb
lor^ / Femeincs p/effcrs / drei toth/
weijfeoIngbers/vierthalbquintlitt/
(Lpfsicbfame/<Qvcdcl/jcdes ein Halb
loch stoß das alles zu einem fast re»?
i»en pttluer/ brauche wie zü endevon
iSNdern /pccitsge/äge wiN,

^ ^eÄUÄriurnnwrn?iperum«

^^Reierlei ^ftffcr brauclxtmatt»^
^-^zu difem Lonfccedarum es vber
die maß hiyiF ist/d.cnet dervrsacd
halben für alle erkälrung / vnnd fast
kalte gebrechen / vnttd de, selbigen
scbmeryen/Därvet vnnd verzeret Vie
rohe/ grobe / zehe / talte / schleimige/
Flegmatifche feuchte/vnd stillet das
faur au Mosten odcrreupfen.^erett:
es v?;e hernach volg«



Teutschen Apotecken. »s«

Ni«n dreierleipfeffernemlich des

Verneinen schwaryen Pfeffers/lan»

^eu Pfeffer/v» rveiflen Pfeffer. U?i<

aber solche vnderfcheiden/ findest du

mn meiner nerven Reformation der

2lp0teckerei. Solcher dreierlei pfef»

fer/ nimm von jedem fimffqaintlin/

LveiffesIngbers/tLmßfame/ des rvoi

riechenden Römischen Quendels/

«dder Timians/jedes ein halbloeh,

der frembdenSpicanardi / Carda.

mämlin /jedes ein quimlin/der vnge-

rvissen Lassielignee rinden/ odder an

statt derseibtAen also vil scharpffes

außgebissens Zimmsts / ltpffichsa-

men/ Geselfamen/Hasel«>ury/2llant:

rvnry/jedes ein halb quinrUn. Alle

dise stücL zu p»wer gestossen/vttd zu

species vermische.

sst^rerlirum.

t^Ertram Lonfect / ist auch vber

^diemaß hiyiFvo rvegendeshan

nigen vnd hztzigcn pertrams/wlrde

auch fast nijylich gebraucht für alle

erkältunA/frost/vnd sthaudern/Die-

«et rvlder psp VttfpäglZ Fcher / vnd



SSnfftcheyldee
auch inn dem Leber quotMans, ss
den Menschen alle tag einmal berü^
rct/ Keieiget/ läset/we^chet/vnd zer-
theile alle grobe zehe verhärtet Fleg-
matisch schleim / erwärmet ein jede
<Lomplex»0N/ s» zu kälte geneiget ist/
vnd »st ein kreffttgearynei für XVin-
ter tranckheieen/ vnd denen/so heff-
eigen frost erlitten haben« bereits
wie hernach volget:

AlmRauten bletter/ drei l»th/
fr:scdsr feister Datteln / an der zal
fanss/RämzschenRömmel/der hart
AedArtfei/ weisies Pfeffers/jedes ein
!st/ des schrvaryen p^effers/weisses
^ngbers/Gdemsa^y/Vertram wur-
yel/ jedes ein halb loty/lTlegelin/an«
derthalb quintlin / langen Pfeffer/
des Amlins Ammi / Petersilien sa»
men / wilder gelben Rüblinsämea/
so tn LVise» wachsett/Gderals etlich
wollen/Äerwuryeldarflir/Enißsa-'
men/Alantwuryel/der edlen fremd-
den Spicanardi/ wilden Galgant-
wurgek, lEpfftchsamen / Fenchei^k-
wen / der frcmbden wdlriechendcn

wuryet



Teutschen Apoteckeit. »5?
tzvmyel Losir/jedes anderehalbqutne
lin/stoß alles zu reinem subtilem puk
uer/rnd vermischs 5U Species»

^ OlziriS timplex.
«Lonfect von Violwury de-

^'reit/wärmet wol die brüst, vnnd
beschirmpt ste vor bösen züfällen,
ZSenimpt den husten / he^serigteie/
keichen vnd schwerlich achmen.Ve»
rcieswievolge:

Nimm der rvolriechenden Visl«
tvvry, s» v»n Lloreny odder Genua
zu vns gebracht- wirt/ zwei loch/Au-
«Lercandit/ der species Diadraosantr
fngidi/a'e die hernach auch bejchri-
den werden/ jedes drei quintlin / ver¬
misch es wo! zusamen/so hast du gar
ein kostlich puluer/zunüylichs brüst
oder Höft räfelin.

^ Oiaireos I^icolai.
MVre auchvon Violwuryberel-
^eet/aberv9wehr stucken vermi--
schet/darumb es m sberzelten kreff-
eigen tutteneen etwas stercker ist/ de
kalten besten ?ubencmm, die bruft

x
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zuerrvZrmett/dett athem zuringerm,
vnd das keichen oder schrverlich ath¬
men zustillen.vArtalso bereit:

t?imm obgemelterwolriechenden
Violrvury, zwei loch/ polei/2^irch
odder Closter H^sop / reingeschaben
Süßholy / jedes anderthalb lot des
frembden Gummi Draganti/ Süß
Mandelkernen von hülsen abgesche-
let/bcreitter pineenkern>scharpffes
außgebissens Zimmecs/weisses Jng
bers/ gemeinen vfeffer/jedes vierdt»
halb quintlin/feister tNarsiller^et»
gen / Datteln / frischer Meerträvbel
oderRosin/jedcs drithalb qutntlitt,
roten Georap / oder darfuxdes rvol»
riechenden Storacis calamite (den
roten Storax nennctman gemeing¬
lich Timian in Teutschen Apotecke)
ein halb loth vnd ein Scrupel. Dist
stück stoß alle zu reinem puluer/be>
reltfpeciesdaruon.

qsOlarra^scznrda csll'äz.
vomfreindenGum

«^mi Tragacantha bcreitet/gibe
man in heffttger cttgtZkeit der brüst

von



TeutschenApstecken. 25s
VSN kalter grober zcher Flegmati.
schen schleimigermareri verursach t.
Sereir es also «sie volge:

r?W des frembden Gummi Drz-
ganti/Rirch oder Closier Hysop/ je?
pes acht loch.

^ Hie merck/ daß bei etlichen fleis-
kgen 2lp0tecöern bei dem Gummi
Dragauto ein solcher brauch isi/nent
tich dieweil ervber die maß schwer-
lich zu pulvern/vnd auch nit vermü»
een/daß er in /einer qimlitee/von we¬
gen solicher hesstlger echiyigung ge.
ändere werde / pflegen sie jn in discm
vnd nechstuolgendem Consect/rnitd
auch anverm meht/vochm mitbeque
mem gedifriliiercem wasser ern?ey-
chen/vnd also vnder den Zucker/wast
er zu bequemer härt gesotten /sampr
den anderen spccics / sleissiA vnd woi
rüren/weliche weise mir nit vbcl ge-
fellt/ic. pineen kernen / 25ittcr vnnd
süß!71ande!kernsn / die woigeschelee
sind /^einsamen , jedes anderthalb
lot/Lenugrcc/scharpffsauffgblsiens
Kzmmtts/jedcs em loch / reingescha«



LSnfft theylver
be nGSßho lyvnd des saffes davon/
rveijfes Ingbers / jedes ein halb lor/
fioß zu puluer/wie zv vtl malen ge¬
meldet ist-

GOlÄrl-aZAcznrks frigiäa.
Consect / wiewol es auch v5

^^demsrembden Gummi Dragatt
t» den namen hat/ist es doch dem vo
rigen genylich zu wider/ weltchesi»»
allen kalten/ aber jenes in hiyigen ge
brechender lungenvndbrust/geAebL
vsirde/ sonderlich denen/so von der
Lungensucht/fchwinden vnnd abne-
mm befchwerde sind/D/eneem Hi-
y'.Zemscharpffem geschwer der seie.
ren vnnd RippfeUins/auch für allen
hüsten/so von hiy vnnd trückne ver¬
ursache isi/Aület vnnd befeuchtiged
die verdozree zvngcn / vnd telror/tc.

Hie merck aber auch in sonderheie/
daß alle solch «Lonfect/so zuderbrufi
vnd lungen dienen/ebensolchermaß
hinab gar senffrigklich verschlunde
»verden sollen/wie zu anfange vo»
hüsicäfelin gesaget worden ist. 2öes
reiesaZso:



Teutsthen RpoteFen. „9
Nimm des schSnesten «eissesten

Gummi Draganti/vicr loth/gcmci-
nes Gummi Arabici/ drithalb loch/
Amidumoder Rrafftmeel/einloth/
reingeschabe Süßholy/ ein halb lot/
penible» / odder geträhets Zuckere/
achtloeh/der kernen oder same» von
den vier grossen Rärbsifrucheen/
tNelonen/ Neben/ Citruilcn/vnd ge¬
meiner Rurbsen,vö den harten scha»
len odder hälßlin gereinigt/jedes ein
halb loch / Campher einen halben
Scrupel/odarein ^alb drittheil von
einem quintlin.

Das Gummi Draganeum magst
du nach oberzelter Meinung / inn be¬
quemem gedjstiUierte rvasser für ob^
erzelte gebrechen/ nüylich errveychc/
die andern stäck / was dp:r vnd tro¬
cken ist/ stoßM reinem subtilem pul»
ver/Aber die äligensamen/die sich nie
pulvern lassen/ joltu fast klein schnei
den oder zerhacken /vnnd dem puluer
vermischen. Also thü jhm mir allen
dergleichen stücken/in andern <Lo»^
fectrn/ie.

t itj



Fünsst cheylder

Confece von Closter odder
^ü^irch H^jopdereir / dienceauÄ»
»vtdcrdctt kalten Flegmatischen hä-
sten von grobem ze^em vndäwctem
schleim vcrursachet/erwärmee auch
die brust/vl.d macht leichc außrverf-
fen/ furdcrtdte spc^chel/vnd vctzerv
solche vberfliMge s'chlcitntge wässe¬
rige Ltegmattj ckc feuchte materi der
brust/reinigetden qrhe«/vnd dienet
«uchven L.vngcnfachtigen. ZSereite
es also:

57tm Rlrch odder ltko/ker Hyfop/
der rvolnechenden Vtolwury/des cd
len T^ömtscyrn Quendels oder Avn»
mich/Femeines pfeffere/jede» anders
halv loch/ SeaboderGchoßrvury/
Cadenet/Raut/Römischen Küm¬
mel/ so mann auch pfefferWmmel
nennet/vnnd bei etlichen orten in die
Spcißbrauchet / jedes ein lot/fetster
Datteln / frischer Wetsser Marsilier
Feigen/N^eerträubel odder grosser
Rosin/Fenchelsame!» / jedes ein halb
loch / weiß Ingbers / Lmsifamen,

tNavv



Teutsche» Apote^ei».
Matt oddcr LVlßkämmel/ A.iebsi6-
ckelsamen/ jedes ein quintlin» Dise
stück all zu reinem puwer gcstsssen/
vnd zerschntreen/was sich nicht pul-
verifieren laße/vermische wolzusa»
men.

GLIcc^uar/um ex Lerplllo»
tuende! oderHünerk<5l/Wlre

^auck) ein sehr nijylich Confectbe
reit/die brast vnd lungen zuläsen/ ret
mgen vnd feubern / von allem grobe
zehem Flegmatischem schleim vnnd
koder / verzeret vnnd NlMpe hittwcA
deneyter vnnd alle vnreinigkeit der
brust/vnnd heileedtc verserr/Feschä-
diget / vnd verwundte lungen/ TVirt
mitnachuolgenden stücken zusame«
vermischer vnd bereit:

Rirch oder Closter Hyföp/
der wolnechenden frembden Viol-
wuryel/des gmeinen wolnechenden
«Quendels oder Hünertols / jede»
zwei lot/Stoß zupuluer/vonder sp«
eies magst du täfelin aiessen.

U LonfeÄlc, /^ttkmzm'-
corum.

e iiij



Fünfftchexl der
teichenden/vnnd denen so

^^ftbwerlich athmen / solt du dije
LaewerZ oder Lonfeet täfelin berei¬
ten daii der a^hem w:rcheffc.g dar-
usn gesenfftiget vnd geringerv / ma-
cliev'wo! außwerstcn / benimpt den
kokett hüsten/ vnnd dienet auch wol
denen / so imtderfcell-ndesucktbela-
den/odderdarzögeneigtscind. be¬
reits wie Heraach VHZgc:

Nim Rirch odder Llsster H>xsop/
der wHlnecbende-iVtoLwsry/vNFe
fälscheer Myrchen / des gemeinen
pfefters/knge» p/r/?er/<5ardam<5k»
lin/Marr »der ^?ißei5mme!/peoni-
enRoftn dpr-Nin / jedes ein halb ist/
der edlen ftembden Spicanardi/der
frembden wurye!i5osti/des sÄmltns
Ameos jedes ein qusnelin / Stoß es
alles 5U pu!u^r/vnnd bereit Species
daruon/ wie sichs gebiirt/vnd 5v vU
malen gemeldet worden ist.

qs L)lÄmar^zt-tton.
(VcMrlin tafelin seind den Leibern
<^v<?:anderen Personen insonder«
heitnüGicb vnndgäc / farncmlcd

wann



Teutschen ApoteLett» »e»
wann sie ^hwangersemd/dann das
ist jn ein hiiff/ daß sie nicht leichtlich
vmb die frucht kommen/ odervNM»
ei» Aebcren,dan die frucht in mütter
leib rvirdevondisemnüyUchettLott»
fect Zester-^e vnd bc^refftigt, sampv
der vermute er vnd cseburtglidern /
daßjhm nichts schädiichs leichtlich
magWiderfzrctt/Dip (Lonfecr sterckv
auch den magen vnd brüst / laßt kein
schädliche böse feuchte vnnd materi
darinn rvachsen/dienet denen in son-
derheitrvol / so kalter Lomplexton
seind/weibs vnd mans Personen/ 2)e
reits also:

Nim des scharpffen außgebisscn
Zimmees fijnff quinrlin / klarer erleß
ner Mastiyk^rner/weiß Ingbers/je¬
des ein loth/der frembden wvryel/
rot vnnd weisi/Veen genant/langen
pfeffer/des gemeinen jchwaryepfef-
fers/ jedes drei quintlin/ Zitwan/
der frcmbden AVurye! DoronicrV
scharpft'es außgebissens Zimmets/
an stattder vnbekanren rinden Cas^
sie llgnee/ Mussten blüt/ Musca-



ASnfsttheyt du
emnvß/ töpffichsämen /Rämische»»
Ä^iimmel/ Cardamomlin/jedes eln
Halb loch/Pertramwürge!/ schütter
Merlin / die rein vnnd wol abgeriben
fcicnjkdcs eitt qmntlin.Dise stück al¬
le ordenltch, stoß zu reinem puluerv
Vermisch wol durch einanderzuspe-
ei-s die behalt vnnd bravchs zu der
notturffc.

?s LleÄusn'um contrspekem»
Lonfect ist sehr nay/trefft

^^tiA/vnnd AÜt/fLrpestilenyische
vergtMung/dann das hcry wirb dar
durch beschirmekvvo.' vergi^empe,
fittenrzischemwfft/ behütet avch die
si-vchten vor fauwuß vn zerstärung/
Bereits mit diftn ttachuolgendett
McLen:

Ntm Tsrmentttt wuryel/ U?eiß
rvuryel/jeder zwei loch / derfnnern
lernen von den gelben Citrlnaten
äpffeln / anderthalb loch/rotArme»
nisch Bolus / weiß Diptamwuryel/
vngefälschter Myrchen / Nibenellen
wuryel/Aitwan/dervon den wur¬
men nie zerstochen sei/ jedes ein loch,

vng«.



Teutsch«« Apside».

VNgefälschtes Tlriacs/ein halb loth^

Smaragden/der stücktm odderab»

gangdaruon / fast rein geriben / an-

derchalb quinelin/SaffraneinScru

pel/Die doeren stück alle zu reinem

pulucr gestsssen /vnnd wolzusame»

vermischr/soltdu mit gütem hartem

Zucker/ der in Rostnrvasser zerlassen

vnd hart gesorten sei / zu täfelm gies^

sen/vnd gib des morgens «nesdar-

«on ein nüchtern.

^LieÄusrium llbet-snti's.

Confect wirvtgemeingßlick»

^^ftjrpcstllenyFeordenet/stch vo»

foltcker vergiffeung zuben?qren/al-

lermaß/ wie von neckst V»:Iehndcm

gesagct ist/gibt krajj?t d em Heryen vn

leblichengeistern/'lVtrdt berettwie

volgt:

Tormentillrvuryel / Gaur-

ampffersanren/Bndluicttsamen/der

kernen von den gelben Citrinatctt/jc-

des drei quintiin/gelocherter perlin/

roter vu wetsser Coraüe/ die alle fast

rein abgeriben seien / gelben odder

weiffen Zlgstein / fttschabgesthaben



Hänfsttheyl
HelffettbeM/gcbrand Helstenbeltt/bes
beinechten tnürspelins avsidem her-
yen eines Hiryen/der frembden wur
yeln ^ehen/rstvnndweiß/des wvr
yelins Doronicum gen ane / <Larda-
momlm / Muscaten blut / Parade-ß
vderAloesholy /scharpffcs außge-
Kissens Zimmers / edels Saffrans/
Ntwan der von «ürmen niezersto-
cken sei/jedes ein Scrvpel/oderdrit»
ehetl von einem quintlm/derbrüch-
Vnydderabgangvon edlem gestein,
alsSmaragden/Hyacinch/vndGra
naten/der Heotim vs^ den Se/den
«armen/jedesein halben Scrupel/
«Lampher sibeGersienkörner ftbrver/
Lvolriechendes Ambers/vngefälscd
ees Bisams/jedes drei Gerstentär-
nerfÄiwer/ roten/n?eissen/vnnd gel»
den Gandel/jedes ein quinelin/roe
Armcttlscd Volus/VestAeleer iLr-
den/ jedes drei quintlin/remgemale»»
Gold/ vnnd Silber / jedes einen ha!«
den Scrupel/der species Aromstici

.ein lot/vermisch es/alle stuck
fast reinabgeriben/vnd zu puluerge-

stossen,



Teutschen Apotecke».
flössen wo! durcheinander/Von den
species genß eäfelin / die brauch z«
Verhütung vnd be rvarung der Pesti^
letty / wie droben gessge ist.

ßsL!e6iusrium ex LupkrAAi».
On Augenrrost «irde ein sehr
nuyüch Con fect bereit/ zu sck)Ar»

pfvng des gesichrs /vnnd atie fehl der
äugen zubenemen / Vereits aussdise
weift:

Nim Augentrost vier lot /so es in
der besten blüe ist / Muscaeenblüt/
Cubeblin / sHsrpstes auffAebissens
Nmmees / langen Pfeffer / Negelitt/
iedesein qmntlin / Fenchel/amen ein
yalbee qmntlin. Stoß dise stück al»
!e zu reinem puluer/zerlaß den Zucker
mit Fenchelrvasser oder fasse/ seud jn
zu bequemer Härte/ vnd geuß täfelin
daruon nach deinem gefallen.

«js LleAusrium cum pceniculo.
yldtLnchelsamen Confece ist auchdS
Ä^gcsichtvnd äugen gestellet/ dann
das gesiche wire durch den brauch dt
ses Confects erhalten/ vn geschärpf-
ftt.iLseröffne? auch innerlicherer»

stopffung/



Fünffttheyt der
skopffung /die windige-» pläst im let-
be/ ^ertheilet/beweget den h^trn/ ret-
niFet die nieren/ lenden/vnd blasen/
bereits wie volgt:

t^lim Fmchelfamen/Seselsamen/
ßedes^weiloek/des recheen Augen -
Trosts i?reutl»n/E»amander/ Sckel.
wurne!samen/ iks'ffrcb famen /jedes
ein ist!)/ Di!leni<:mtn Petersilien/a-
mcn/pslei H^jop/Vnrietscdblüm«
IiN/ IVeGoltcrbeer / Steinbrechs»
»nen (d:ß feind runde rote ßnävfltN/
h»anA5k» am würyelin der weijsen ho
hen Steinbrech) fches ern quintiin/
Stoß zu reinem subtilem pulüer/dar
uo?? zeuß täMn. Oder magst/wtit
au<^ von andern species gesagee ist/
witHsniIodderAucker/etNweychcn
oder linde ^atwerg darnon bereite.

ffs Lc>n5eÄl'o LorallinZ.
kindern zu nuy/if! diseö Co-

fecr ins onderheit verordnet w oe
den/ jnen die wiirmim leib zutodten/
so mann fnenden bittern Wurmsa-
mett nicht wol füglichm einbringen

mag/



Teutschen Zlpotetke». »54
nwg / Vnd wire also bereit:

Niin des LNeerge«?äcdßlitts/<I!o.-
rÄUins genant/eu? loth/des scdarpf-
fen außgebissenen Zimmets Alcxan-
drinischen pctterlmsamen/ jedes ein
halb lpth/des gemeinen ZVurmsa-
men, den Venedischen XVurmsaws/
weltcben mann auch Zitwersamen
nennet , jedes anderthalb quintlln^
der bivtern rveisien Diptamwuryel/
gebrane Hiryhorn / Granaeopffel
dlür/edler erleßnerRhabarbarawvr
yel/Negelin/jedes ein halb qumtlin/
Saffran ein Gcrupel- Dt'ft stück alle
S» reinem pu<ucr gestosien/geuß dar.
von Zucker tafelin / mit anderthalb
pfundt Zuckers/ der in XVermütrvaf
ser zerlassen/vnd hart gesotten st:/so
hast du sehr Lrafftlge rvurmtäfelin.

ßs LleÄuzrlum ex semmibus.
Lonfect / von mancherleisa»

^^menbereit/erä^'nee aücjnnerli-
che verstopfflMF/ vn sijrnemlich der
Leber/benimpt den durchbrpch/von
blAdigkeit der leber verursachen be-
kresfcigetdcii W<igev pnd eingevveid/



Lünffr theyider
vnd stopffet den bauch/treibet vnnd
zertheilt die windigen pKst/ vnd stil
letden schmeryen vnnd «eetagen
ßnnerlicherakder. U?irevonnechA-
uolgendenjrücken vermischet?

VIttN zusolichemConsect pafie»
neie'isamen/ Römische» Rummel/
iLmßsamen/FiMugrec/ UOifen odder
MacBvmmel, Ammi samen / jedes
ein »och / L.afi d:se gemeine samen ein
yagvnd einnachrtngüeem IVeines.
sig crbeiyen, dann rvyl dätren auff
r»nerheissenplatten von eisen gema¬
che?/ nimm weiter darzö des grossen
Atcxandrin:Me/Seeerkn/amen/avch
soUcde? massm erbeiyer/ vnnd auff-
xcdözree, drithalb czuintlitt, rveissen
Ingben ^kegelin/gemeinen schrvar-
Hcn pfeffert(N algaaewurgel/ jedes
ein halb loch. D:/e fiäck alle rein zu
pulueryestossen,vnd daruon lpecies
bereit, täselin m?t Znckerdaruon)'.»-
giesscn.

qMe<5tuzrl'um T^zritimorum»
G lj! dists Consect denen / so di«
Seeoderdas Mcerdraucl crvol«-

Kn/Zc-



TevijcheftApoteck«!,. »s?
ien/geordnee/ eröffnet alle versropf-
f«ng innerlicher glider/ machet güte
färb des angesichts / bringet den leib
«?ider zu voriger Gesundheit/ vertrer
bet lanFrvirige veraltete feber/von
zehemFlegmatischem schleim vnnd
feuchte vervrsächt/vertreibeediegi!^
be oder gelsucht/vsehret der ansahen
den Wassersucht, vnd dergleichen zü«
fRlen des leiös/ Vereits also:

Nin! ftis<derfeisterN?gelitt/des
gemeine»» schwaryen Pseffers/Eni^
fämen,Römischen Kümmel Fenn»
grec/ Kardamom l:n/ roter edler an ff
gsdötrrer Rosen/der kernen oder sa»
men von de« vier grossen kaltenR.ür
bisfrricdten/von jdren schalen odder
harten hülßUn gereiniget/jedes ein
halb tot sckarpffs avßgbissens Zin»
mees/ ^pfftchlamen/ des samlins
Ammi, rot/ Helb/vnd rvetflen Gan-
del/vsclßIngbers/jcdescin quiNtlitt/
Senetvletter, darinn der samen ver-
schlössen/des frembdenzügervächs^
lins / Lpirkymi genant/des wolrie-
chcnden gervächßlinsSqvinantuw/



Swsti theyl vee
Galgantwurye!/ Muscatenblüt/fe»
des zwcn Gcrvpel/der fremden Spi-
canardi/ Ztmmek/ Saffran/jedesein
Scrupel. Dise stück alle syllen K» pul
uer gestossen/vn 5» species vermische
«»erden.

ßsDiacurcumz.
Confect rvirdt den wasser-

^^suchttgen insonderheit bereit/be
nimmee auch die gelsucht/eröffnen
dieversiopssung vn Verhärtung der
leber vnd mtlyes/zertheiletdie rvindi
gen plästdes magens/verzereeschäd.
lich feuchte dann» / erwärmet das'
eingerveid vnd gedarm/nuytden nie
ren/ lendenvnndblasen/treibet sehr
den Harn/Vvirtalso bereit:

L7?lM der besten außerlesnen Rha
barbara/ der frembden edlen Gpica»
nardi/wilden Dillensamen/jedes an-
derthald Ist/ edlen Zimmet/Gaffr5/
'Hasclwury/petersiliensamen/iLpf-
fichsamcn, gelber Rüblmsamen/iL-
nißsamen/scdos ein loth/der fremden
rvyrycl Lostt /vngefälscbrer tNir?-

' hen / der vnbekandten rinden Casfle
lignee/



Teutschen Zkpole^N» -ss

kignee/oder so vilvnse^sMmmetso^

der Canels darfur / des wolriechen-

den strogevsächßlins /Sqmnantum

gmant/ Baisamsamen oder kornlin/

Werber roec wmyel/ auffgetrücknet/

U>ermät/affe / aoffgetrücknet Oder

wemgsaffe / jedes ein halb loch/ Cal»

mvs nsuryel / scharpsses außgebis-

stns Zimces /jedes anderthalb quine

Uu/desfrembden Knoblauchs kreuv

lin/ Lcsräiuln genant/ Hiryzungen/

Süßhoiysaffe,jedes drithalb quine-

. lin,des frcmbdm (Nummi Dragan^

ei/ein qmntlin. Alks rein gcpuluere

vnd vermischt.

lDialscc».

^^SHatdißConsectmitdem ober»

^zelten fast gleiche tugent/ dechal^

den siebeidegervonlich miteinander

eingeben werven / Dtcnet auch für

die gilbe vnd Wassersucht/vnnd alle

Nebrechen/ von welchen solche verur

sacht oder entspringen mckgen/ verze

ret schädliche feuchte »n dem magen/

bekrefftlget die däwung/brichcden

srein inn ntercn / lenden vnnd blasen/

l 'j



Fünfft cheylver
treibt jn fampe dem fand vnd grieD/
vnd bewegt den Harn krefftiglichen/
LVirr also bereit:

ttiln des frembden Gummi L.ac-

ce/ der besten cdlesien Rhabarbara/

jedes drei quintlin/der edlen Svica-

nardi/ klarer erleßner Mastixrorn»

Un / aoffgetrücknee lvermutsafft/

avssgettö ckttet Vdermettigsaffe/bie-

tcrMandeln/der frembden rvvryek

Losti/Mirchen/Ferber rät/edler oh-

rechter Salb«/tLpfstchsamen/des

samltns Llmmi/ Fenebelsamen /

nißsumett/Hasclrrury/l5nylann?ur

yc!,Hol»urycl/Saffran/ed!cnSaff

ran/außgebissens Atmmets / 2^ircb

odder Lloster / der frembden

rinden Lafsie lignee/ oder/rvie offtAe

meldet/A?mmetror darfur/wolrie-

chendes strsgervachM'ns/Sqnman

ti odder Lammelshaw genane/des

frembden Gummi Bdellij/jedes an-

derthaib quinrbn/gcmemcs scdvsar-

yes Pfeffers, weisfts Ingbers/jedes

ein qumtlin/ den Mirchen vnd Ndel

Uom/sdltdu in rvein wol erweichen/



revtsch« Apatsken.
vndvnderden Homg oder Zucker i»
sonderheitvermischen / wann du diß
Lonfcct inn rve'xcher form bereite»
wllt/Aberin runde täfelinzuAicssen/
soltdusie sämptandermpuluer rvsi.
vermischen/ trocknen/ vnd zu puluer
ftossen/:c-

U luKinum»
Iß «Lonfeetist für den fkein/vnd
gttcß verordnet, dieschädliche

Mater», daruon die harngängver-
fkopffet «erden/au^KUtreiben durch
den harn/welichendisiConfect Hess-
tiA treibet/legt auch den schmerzen
solcher ort/Berelts rvie volge:

tTkim scharpffes außgckisstns Zim
mees / derbletter von^egelinso die
Apotecker knUum ln6um nenxn/der
frembden wslrtechenden wuryel Co
fkt, der edlen frembden rvolriechen-
den Spicanardt/Osierlucelrvvrycl/
runder Holrvury / Alantwurgel/

Ä^irch oderClosterHyssp/pslei/Vee
fuß oddcr Vuck / Fvnfffingerkraut/
oder rot Steinbrech an desselbigen
statt/rveiffes Pfeffers/ S-iebstöcke^



SSnfft thex! der
Hme»!/ rdß iLpffichsamett / sd Mättnl
»n Apocecken?crroselinum ^Isce-
«lonicum nennet/Römischer Nessel
famen / petersiliensamen/ tNeerhir-
sen/der roren törnlin vsn rveiflcm
hohem Steinbrech, U?echolderbeer/
Spargcnsamcn/Seseljamcn /iLpf-
pchsamen/ DiUen/ Rautenfämen/
dcrjnnern kemen von ^^ben Qtri-
yacen öpffcln/ Fencheljamen/iLniß
famen/L.orber von den rinden sdder
hülsen gereiniget/ disererzeiten stücL
jedes anderthalb quinelin/zv reinem
fast sabtilcn, pulner ge/koffe»/ver¬
misch vool durch einander / Solich«
Species behalt zu der notturffe/vnd
tnancherle» gebrauch/«le ich dir zu
ende dises vnderscheids ein sottderU-
lchenberiebe geben rvil.

ffsl,lrkonrrlpon.
I)On wegen fetner tugene / hatdkß
^nuyliw vnnd fast gcbreuchkcv
Confece den namen entpfangen/nem
i»ch paß es den stein zerbrech/ zerm«-
le/vnd außfüre/Ist denen/so miedem

gricß/ steitt/ vnd lendenrveebe-



Teutsche« ZlpoteSeo. »«Z
Haffe sind/fast nuy vnnd von stAten/
fürer auß die schädlichemater» / dar»
uon soliche gebrechen sich erheben/
vndbenimptallehindernvß deshar
nene/ IlVekcher zu solchen gebrechen
genetgee wer/der brauch d:ß Stein
brechend (Lonfect/ sich damit zu pre-
feruieren vnnd verhüten / sonderlich
des rucken odder lcndenwees. VOirb
auffdise weise bereit:

Nin» der frembden «olriechen-
den Spicanardi / des weisten retnge-
schab neu Ingbe^s / Valsam rütlin/
der grossen Galgantwuryel / des
scharpftenaußerlesnen Ztmets/ Har-
fZrangwuryel/ ZSeerwurycl / des
schwaryen gemeine pfeffers/weissen
pfeffer/laNgen pfeffer/Gteinbrech sa
men,jedes drithalb qumtlin/fnfcher
feister Negelin/des frembden Gumi
Opopanacis/der fiemden wuryelCo
sti/erleßner RHabarbara/reingescha
den Güßholy/ wilder Galganewur-
yel/Gümi Draganti/des samen von
dem grossen ^Lpfftch/ groß Bachen-

l iiij



Lünfst theylyev
gewrave/ Epfflchsame»/Sp^rgen,
famen/ Vasiiiensamen /
mettder jnnern kernen von den gel¬
ben «olriechenden Lirnnaeenodder
Judenckpffeln / jede» ein quint!in/vik
funffyeyen GerstenL<5rn!in schrvei-,
ZTkcFelm bleeeer / des rvolriecdekden
DrogewäcbMnß / Camcishäw ge-
nane / Zimmeerütden / des frembden
<Summt 2övelltj/ klares criesens LNa
fiix/Meerhirß/petersiliensamen/Se
se!famen / Z^ressensamm / DUiensa-
in?/^.vcbsM»/ so man auch ^uche
Harn »enNkv / fcdes «n Scrupei/das
ist/ein drittheil von einem qutnelin/
vnd vier Gersicykornersch rver.Diß
glks stoß zu reinem svbeüem puluer/

vnnd vermtschs wol/behakes
Kv der notturffr/vievon

andern Species vnd
vuloerngesa-

g«K. Von



LevtfchmApotecke». '-<>9

Von mancherlei beret-
tung / ordenlicher vermischug/
PNNd nützlichem gebrauch, aller ob«

beschribner Confecv-

Nbeschribner tLonfect(G«»i
jiiger^cfer)hab ichdir all«»
ote bloss«» stück beschriben/

damon ein jedes desselbtgen tnson-
derdeie bereit werden mag.AV 0 nun
solche mit fleiß erlesen/geseubere/vttd
recht abgewegen/dan zu reinem pu?-
«er gegossen / vnd Vurchgesibe» wer
Yen, nennet mann soliches geflossen
puluer bei den Aryten vnd allen wol
gerusten Apoteckern, Species/das
isr/ein reingestossen puluer der Spe¬
cereien odder stück/ daruon so liebes
Lonfect bereitet: werden soll / vnnd
pfleget mann inn allen wolgerusten
Apotecken solche Species odder ge-
flössen ouluer zu mgcherlei gbrauch/
nach eryeischung der notturfft/zube
kalten / in lidern secklin / zinnin oder
h^lsitt böchßlin verschlossen/ dann

l v



HS-lsttheuer '
mag von solche» species einech
»der mehr zusamen vermischet/nach
mancherlei areder züsällvndgebre»
chen menschlicher blodigkeie/ Con-
fect / oder ^attvcrglin vtlerlei form/
h^reoder roe^ch vnttd lind/bereiten/
oder von solchen species an staexder
selbigen Treseneilinzü zurichten, wie
ich dir solches alles bericht durch ex-
empel seyen «il.

STrMichsoltdu Wissen das reche
vnd ordenlich gewiche/somanninn
bereieung solcher Cowfect oder^ae-
n?crgen/ nemen foil / das //? / daß du
aaff ein pfundt reinuerscheumpees
vnd rvol gesottene Honigs oder Au-
ckers nemest/der species oder gestoß-
nenpuluers eines oder mehrer Con»
fect zusamen vermischet/auffsechs
loe/das ist/aussdas halb psunde drei
loeh / aussdie quarsodder vierdung/
avdcrthalb loeh/VOeniger magst du
mitnuy nie bereiten-

So du nun von solchen species hart
Consect bereiten wilt /müst duZu»
Her brauchen/dann der Honig laste

sich



Deutschen Äpoteckem »5»
stch Nie hart! sieden/ist hierzA vNtaug
Uch. Darumb nimm den schönest«»
Weissesten Zucker/so du gehaben wa¬
gest / »velichcn die kaafleut Cqnaria
oder Meliß nennen/Ist dann solcher
Zucker etwas braun vnnd vnsauber/
soltdujhnmie eyerklar clariftcierenl
odderleutern/ wieich dirzuforderst
des Confectbüchlins angezeiget ha»
be.lTkach dem er auffdas schänst cla-
rifickert/solr du jnmieRosenwasser/
odder andern bequemen gedistillier-
ten wassern in einem ^öpfferin od¬
der Mefsinen darzü bereiten vfänn-
lin auffscyen/auftein heUkolfeurlitt/
pnnd sie«glich sieden lassen/so lang^
daß sich alle sevchtigkeit darinn ver
zere / weliches du durch mancherlei
proben odder rvarzeichen mercken
magest/auch augenscheinlich scher»
vnd riechen.

Aber die gewissest prsb für die/so
diser arbeit wenig bericht haben/
ist/daß du mit einem eisin scheufelin/
weliches dieApotecker ein Spartet
»ttntten/ von solchem Zuckeret» wt.

»ig



ASnfftcheyldee
«lg starck wider die Erden wirffest/
U)o es sich dann Heilet/ vnd wie ein
ftder fleugt/ »ff ein gewiß zeiche/daß
alle feuchtigkeit von dem Zucker hin
«eg ist,vnd derselbig hart genüg ge¬
sotten fei/dann heb jn vom fewr/rür
ßn vmb / vnd laß jn ein wenig erdülc/
dochnit gar zu hart werden/f?hwe
die species oder die gestoßnen puluer
darein/ aber doch nitzu bald/darmie
sie nicht verbrennen / rür sie fast wol
darein/darnach sole du einen breiten
stein haben/der mitRrafftmeel/oder
reinem Semelmeelbe/pr-itet/ei/vnd
solches Confe^es mit dem ftheuMn
Oder sparte! jhe ein wenig darauff/a-
der dock eilendes ,vnnd fast behend
giessen/daß es runde täfelin geb/wel¬
che so sie ertrijcknen /Mlt einem barst
litt oder hasenfüßltn vnden von dem
anhangenden Meel wol gcre/niAe?
werden sollen«

Dlß ist der gemein brauch vnd art
der Apotecker/ die harten Confect
täfelin zubereiten/ welche sie der run
den foim halben romlss nennen/daiZ

sie



Lc»tsch?a Apotscken.
sie auch andere form pflegen zuberei
ten/ vnd zuschneiden/nach eines jedi
gefallen / sonderlich wo vnder solche
Species etwas feistes oder <5liAs ist/
oderConserven/ oder andere feuchte
Mck / wie volgende Exempel anzei-
Aen werden/vermifchet/ weliche dich
verhindern wnrdeN/daß so! cd es Ccn
fectnit mag bei zeit auffgossen wer-
den.Zu solchen braucht mann ein an-
dereart/weliche denen insonderheit
niiy vnd gebteuchlich fein mag /wel-
cheder arbeit Ves giessen vngewon
oder teinen verstände haben/darunZi
ichdirsoliches auch ein« klärende-
richtfeyenwll/Thüjm alfo:

Nachdem der Zucker obgeMelter
maß ge!e«tere oder clansiciert/ vnnd
nachmals bequemer Härte Ae/öe»
ten ifi/fo vermisch aller maß vnd ge-
fralc/wi'e obgemelt/ die species odder
gestoßnen pvwer/was du dann da¬
rein vermischen wüt/ gar wol durch
einander/ vnnd thä es inden Zucker/
rürs wo! darein/ fc> lang daß der Zu-
«ker etwas ansähet gejkchen/vnnd

beginne«?



Fünfftcheylver
begmetein rvenig hartwerdett/dai?
solt du haben ein glatten stein/odder
glatt gehoblet bret/ mit frischem Ms
fen MandelkernenEi rvol gesalbet,
darauff lege den numpen des ZuB
ckers vnd Consects / bereit ein ander
scheufelin oder brcelin/darmit du sol
ches von einander breiten/vnd dann
schlagen mögest. Etliche haben zu
solcher arbeit ein dunn breit Credeny
Messer, wann sslich Confece rvie ein
Küchen / dünn genüg außgcbreicct
worden ist/so schneid Kleine viereck¬
echte odder vbcricngce Mcklin/ so
man dem Welschen nach / I-o^enZe
nennet/ in der grosse nach deinem ge¬
fallen darusn/cc.

Etliche rvelichen soliche Instru¬
ment nit bei der hand/nemen schlecht
ein bogen Pap'xr / andere ein schlech¬
tes brett/das begiessen sie mit was-
ser/Vnd sind solcher art mancherlei/
nach eines ieden brauch vnndmei-
nung. So pflegt mann auch mit eim
klei»»en holyin scheufelin von dem
klumpen des Lonfc'.'ts/ so er ansähet.



Tevtsihea Apotttke».
hart zvrverdS/lange zäpfcllN avß der
pfannen zuheben/ rvelche mann nen-
ner^lorteUos.kc.'lVelchem aber sol¬
che art zufchrver rvere, der magde»
Zucker zu reinem puluer stossen / vnd
dann die fpecies odder reingestossc»
pulucr fast wo!darunder vermisch?/
fo glbt es ein Tresenei / ist aller maß
Avbrauchen / avff einem schnitte»»
brodts /alssoliche Conftct tafelin/
vnd bedarffgar keiner mühe.

VOilrdu aber von solchen pu'uem
oder fpecies / linde oder weyche Hat»
v?erg!in bereiten / soledu den Zucker
oder Honig nitalso hart sieden/son¬
der in der rvelche vnnd gestalt eines
Sirups/vii dann «»0 er ein rvenig v-
verschlagen oder erkaltet ist/ das pul
uer oder fpecies darein rüren/vnd al¬
so on vnderlaß vmbrüren / solang/
biß daß es erkalte. Gleichermaß ma¬
ßest du jm auch thiin mit de Honig/
den verscheum vnnd bereit aUermaß
mießedenvnd durchseihen / wie an
sei>»em besondern ort angezeigt rror-
den ist/fevd jh» dann?» xeckterbe-

gvemcr



Kknfftche?td«r
qvemer dicke ems S-rupsz/nemlieb/
daß die «sässerigkeit sich daruou ver¬
zerr v ad cnsiede / vnd der Honig an»
fahezehe ad kleberig zu werden/vi»
so mann ei»» eröpflin auffeinen kal¬
te»: ftein odder eisen geuße/ dasselbig
nichezersi'esse/dann rör die Species
«Uer maß darein/vnnd laß es also er»
katren / wie von dem Zocker gesagee

Alsshastdu klaren vnndganyek-
genelrcben berlche/rviedu von obge-
me^rm Species odder pulvern man«
cherlei ttützli^e vnnd heilsame lton»
fect der eiren ss!t. Aber ds ch zu meh-
rermvnnd'vcsierem bericht/rvil iÄ)
d:r vollends eeiiche Exempel inson-

derheie seyen vnnd orvncn/f«r
mancherlei fehl^ndgebre-

^>en / sehr ttiiyliciz
vndgebreoch-

iich. ^



Teutschen Apotcckcn.

Etliche trcffclgc haupc-
taftlm/das him darmitzuster-
cLc^/VcncmcndcnSchrvmdcl/auch

das vmblausscn vs: den äugen/

vnd trücknendashirn/'Vers

hüten vor dem schlag/

parW vnnd
lämbde-

pieresarhigsn/vn von Rosen bereis/

^romzricum iv.c,iaruw gnanr/jedes

ein halb qmntlltt / frischer «überlese-

ner CubcbliN/Cardamomlin/jedes

zrven Scruve!/ des scharpffcn außge

bißnen Zimmers / Negelin /jedes ein

halb quintlin / Maieronsamen / des

frischen samens vsn G?echas if!S-

men/Basillensamett/ jedes ein Gcru-

pel/st)ß dise Fanyen stück auch alle

fast rein zu pulner/vermische es vn.

derdiespccies.^m auch darzüachc

lor des schonen rveissen Zuckers/dan

zerlasi es mirdem ZevistlUtertcnrvas
m



Skttfft chesldee
fervdn Graßblömen/ odder Garkf.
fels Negelin/oder mit Maieron/K.a-
uander/oder Vasilien rvasser/sead jn
obgemelter rveife/vnd geuß runde eä-
felindaruott.

ßs (LonfecttafelkNfür dcx sckiwltt-
del / vnd insonderheit! niiylicbde»

nen/so zum Schlag/ oder
Fallenden suche

geneigee.
Z7li»n der Species Diacubebe/Dia

pleresarchigu/Diacame n/jedes ein
qninelin / scharpffes außgebtssens
Aimmcts/ zwcn Scrupel/ p-onien
rvurycl/rvelsi Diptam vouryeli jedes
«n halbs quintlin / pconienkorner/
an derzal fünffyehen von de fchwar
ycn hnlßlin gereinigt/ Cubeblin/Lar
dawomlin / frischer feister aufferleß,
ner lTlegelin / jedes ein Scrupel, das
tfr/ ein drittheil von einem quittelitt.
Dise fiück rcingestosscn / vermische
vndcr die Sse^tes / vnd thü jhm rvte
Hbg-saget.

^Confect



Teutschen Apoteä'e». 17,4
HCd»»fecttäfelin/so das flüssige

Haupt erückkien/vnd das
geftcht leurern Pud

erklären.
pkim der Species von Vveiraucb

bereit/ Diaolibani/cinbalb quinelin/
plevesarchizu/darunderkcin^tsani
«ychAmdia vermschtsei/zwei qvine
iin/der spectes Diacubcbe/Diacinna-
mcm: / jedes ein quinrUn/ Fenchelsa-
nun / <Lsriandcr / i^nißsamen / jedes
5«cn Gsrup«! des sämlins von Sti-

k>caut/ j-!?.'.icrou kraue / l5ubeb-
lin/Cardamc-m':» ftdesein q'.nnrün.
Die gattyen stüct! alle zu reinem pul-
uergestsssen / vnd vnderdie Species
Vermiscket/nim darzü zehen loch rei¬
nes rvcijses klares Zuckers / den seud
hart/wie HbAemeldct/vermischedas
puluer darunder/ vnnd Feu^ täfelin
daruon.

Av^fsslickie erzelte art vnnd weise
magst du für mancherlei gltder/feh!
vnd gebrecksen, vilcrleiiLonfectvnnd
täflin giessen.

Aber rveiter v^nMorsclliszu re-
m ij



Länffttheylder
den/solt du wissen/dass solichede»?
mchrern theilgebrauchc werden/der»
leib zu bekrefftigc / vn wider zu kreff-
ten zubringen < woderfelbig hcffrig
abgenommen / mager vnd do:r wor¬
den/ nach langwiriger krancthcie/
grosser biodigke.e der natürlichen
treffe/sddcranderer dergleichen vr»
sach/?c.

Zu solchen tNorseüis (welche also
genennee werden / daß geme nglich
derselbigen e n gany ;ar/gleich als
vilals einblsfs oder mundeuollauff
einmal eingenommen n?irde)n/mpL
mann ctUche ölige feiste oder feuchte
Mck/ durch weliche sie verhmderv
werden/daß maiifieobgemelcermaß
m'tzu runden täflin giesien mag/ wie
dir volgende exempel gnügsamlichen
anzeigen werden. Soliche Lonfect o-
der Morselli haben kein sonderlich ge
feytgwicht des Zuckers/ sonder man
pflegt desselbigenalsvildarzü zune-
nien/daß cs mög zusamen haffcen/vn
ein corpus geben/ wle du inn volgen-
dcrstcrckung warnemen magst.



Teutsch?» Apste-kett»'

Em träffclqc sicrcfung
für altelcut/ so schwach vn on--

mcchcig/ odder denen so am leib ver-

zcrt/treflick abgcnomen/sci?n?ack

vnd blod rvorden sind/diesel»

blgcn zuerqutckcn/vttd

rvider znkreffcen zu¬

bringen.

Ai^Immvon einem gütenaltett

c^A I Capaunen/derrechrmesslgge

sotten sei / das fleischig von

der brust/Deßgleichen von cl'm Rep-

hün/oddcrHaselhün / jedes andere-,

halb loch/ der geilen von jungen frc-

cben ^anen/auffzrven odder drei frl-

scher sÄsier Mandelkernen , Pmcm

kernen/ der LVelschen Pimpernüßlm

kernen / die frisch vnd Ntchtveraltet

sind/vochin inn siedendem rvasser ein

rvemF erwe'scht/darmtt die vberflijs

sige fetj?e darauß ziehe. stAck le-

ge vffein sauber hackpreekn / rvte ick

cs im Lonfeetbächlin hab fürmaien

^oddcr auffreisscn lassen / samptdcm

n» l!Z



Fünfftthcyl der

fcbneidmesser/ so mannzv difervnnd

anderer noeurfte/m allen wolFerüfie

AporecLen brauchet /darnnb/olcdu

obgemelte sZückalle faje ö!e:n h<^e/

so vtl dir mogUch ijr / nimm dann

Tvcttter dtse volgende stücL / nemtiÄ)

der Species odder gcstoßnen pvluer/

von perlin bereit / Diam»r^arlt0N

genane/von edlem Aeskem/ l)e

uns genant/jedes elnhaib qttü^lln'

Aromac,ci Ros^ti, ein qu:nriM/Dia°

otnnamoml/ zwen Scrupel/ Musca-

renblümlin/Sassran/jedee sechs Zcr

srenkorn/l.» sw wer / des gelbett wol-

Rechenden Bändels/parad«P oder

5^!<>eshojy/ Ztmmeertnden/jedes el»z

Gcruvej/ ^lVas gcny ist/das stoßzu

reinem puluer vnnd vermis«Hs mil¬

den Species vnnd obgefeyren ktein

zerschnitten stücken / L^rmmsucLer

als v:l dicti dünckt darzü von n<5ten

fctn ,nemlicd/wie der gemein brauch,

glclck als^il/ odder and^chalb mal

als vl!/ nact? deinem gefallen/ scvd jn

rvol hart/rvie obgcmeldet/Dann ^cb

xhn/wte droben ange^eiZr/mie einem

HKtztit



Teutsche« Apsteckett, 27s
hFlyin schäufelin auß dcr pfannen/
ovcr schlag jn vff ein breelin/ schneid
stäctlin daruon/deren eins ein halb
toeh weg.

Hie mcrck/ daß mann foliche tLott-
seceeafelin/was gestalt sie seien/deß»
gleichen auch die tNorsellen/doch ee-
was feltzamer/pflegeemirgutem ge
fchlagnem fein goldtzuvbergülden/
werden Resumptiua vnd Rcstaura-
ttuagenane / Glel'chermaß pflcgee
mann auck» den blöden vneauglichen
N?anen zu ehelicher psiichtvdtse Mor
seilen zu verordnen/ Als:

r?imm der frischen wuryel vo»<
Stcndetwory / weUche. lle fast glei¬
cher krasse vnnd tugene se,nd / allein
daß du nicht die lehr oderverweleke/
sonder die frischest vnnd volkomnest
pemest/reinige s»e wol v9 allem fand/
^rderich/vnnd zaseln/ der nim zwei
loeh / frischer fusser Mandelkernen/
der V?elj'chen Pimpernijßlln/Pinectt
kernen/ die sole du vorhin bereiten in
siedendem wasser / wie obgeme!t/zer.

sie dann mit den wuryeln auss
m ii:j



F5nffr tdeylvsr
das aller öleittejr,jedes eil» halb loth/
scharpffes außgebisiens simetsdrei
<zu!nr!in / des Innern sWen marcös
von den grossen Rosin oddertNeer-
träubeln/ein halb lot/das frisch Hirn
von sechs jungen Gpayen/die sittig-
lich gebraten/ vnnd nie hart gebrant
feind/zwei par geilen von jungen fre
chen Hanen / iveijscn Senfsamen/
Rübftmen / pafteneiensamett/swi-
belsamen / jedes ein quintKn. Dise
fkück rvas hart vnnd truckenisZ//y!t:
du zu reinem puluer stossen/den an-
dern obgemelten /rüct'cn vrrmk/chen/
pim dann weissen reinen vucker/fs
vil sick Zebttret/darzÄ/seud jhn hart/
vnd bereite obgemelterweiss / Mor-
seilen daruon. (Oder das bester wcre/
«im der brü darin eingebeigter oder
grünerIngbergelegen / sevd jhn ein
wenig härter/vnnd misch dift stuck
darunder/damit es ein L.atwergtm
gebe/ in weicher oddcrlinder form/
das mag mann mit gütem kreffcige
wein zcrtreiben/ vn also eiNZeben/zc.

^Von Marzapan-
Von



'Teutschen ApokFen^ 2?,
'Von obcrzeltenkraffctäflltt/I^.e-

tumpll'uA oVcr^.eir3urarlU3,vonde
Ärylen gettttns / fcind d-se zeic die
^ra^bl'sdt / so wir jrem vrsprung
nach/dicwcil sie erstlich vodett Vl)el»
fchen Ärzten erfunden/Marzapa»<
avsf N?e! sc!> nenen/die aUer gebreuch
lichstcn dochdiserzeitmchrzumlufi
,'npancketcn dann von den tranckeki
xcbrauchet/wclichen andere speiß zu
hart / vttd von jrcrblädigkeit wegen
nicht gedawct werden mag/Dann
solche Marzapa» geben dem leib güe
narung / Bereit sie also:

V7i»n frischer susser LNandewer-«
nen/dke nicht garstig oder älig seiend
fov:!du«?ilt/odder dasLNarzapatt
oderV.raffrbrot groß werden sol/die
fch ntt in siedend wasser/vnnd lasi sie
also lang darin« ligen/ dass ihnen die
haue mög abgezogen werden / odder
wo du also vil zelt haben magest/solv
du sie vber nacht infrischembrunn-
wasser ligen lassen / als dann gehet
jnen des morgens auch die haut ab/
vst wirc das Marzapan oder ^raffe

m v



FüM cheyld«
krodtattmAtiger/ weisscrvnnd scb<5»
ner/dann die Mandeln ntd also ölig
voerdem N?a»in sie also geschelc oder
abgezogen seind / solr du sie in einem
saubern marm«! oder gemeinen stet,
nittcN n?<5rse! fasi wo! 51» remem müß
?erjr«sjcn/viid jederweilen ein weni^
des güren wolricchendenRosenwas-
sero daran giesscn / darmie sie nie ckliz
rveroe» / XVann sie solicbern:aß auff
das aUer reinejt geflossen seind / so
rvige sie seuberiichen ab/Nwi dan al¬
so schwer/oder noch halb als vil scHck
nes weijles harres Auckers/sö zu rei¬

fem puluer Flossen sei/darzü, dhtt es
wider inden Mörser/ vnd stoß es fask
krefftig vnd wol duch ein ander/daff
es einen schönen «eissen tcig gebe/
dann fireichs fein dijnn vnnd glatt-
auff/in ein hölyin oder mesiiing reyff
lin/ nach dem du solches krafftbrode
weit oder eng haben wilr / vnderlegc
mieoblacen / N mm ein jrdin oder
kopferinnpfann/die mir einem de-
ckel darzü bereit/ wie du sie hie farge«
malet smdjk/Die mach vormals zim

tttheO



Teutschen Apotetken

liehen rvarm / hebe das Rrasstbrode
oder Marzapan !)uteittem bogen p<»
p'xr darein / darnach mache cm sehr
fanffe lind kolfeurlindarunder/rnnd
auch oben auffden decke!/ laß es als»
ganysittigMchenVNNdfaft gemach
dachen / daß es anfaheehare zurver-
den/ vnd sich ein wenig zv eneferben.
Diß ist die gemein vtt gebreRchlechefk
«?e:ß/sollchcs B.raffcbrsdt zuberei-
tcn/dann ml andere art oder meinon
gen mehr seind/dann etliche den Zv>
«ermktRbscnwaFser zerlass-n/rnb
die Mandeln / reingrstsjsen/ tun den
hartgesotmen su<^er ?Arcn/I»r Lein
bo/e Meinung / dann syltche Trasse.

brode

I z ^^
^ ?



Länfstcheylder

brstmehr Rosenwassers be?0»neN/

Vttd derhalbcntrefstiIcrwerdsN.

kNanpfleAeauck)vi! andere behsn

digkeie mehr beisolchen kraftbrocen

zubranchen/dam t sie sciion/L^stli^»

feien/mehr zum iust/da»?)U nuyvnd

gäten des leibs/des wir Hie nicht ach
rett.

AVo mann mm solcbeörafftbrode

noch Lrasstiger haben wil des hery/

natürliche krasse/vnd lebliche geist/

zUerquicken / mag mann an statt des

Rs/'enwassers / andere Aedisttllierte

Wasser nemcn / so dem/'c/b/Aen giid

dienstlich, welche blöd oderM)wacH

»st/ als zum Haupt, L.auanM/Maie-

ron/Gpick/Beechasöraue/ oder der¬

gleichen gcbrante wasser/Zü dem her

yen/ Durzetsch/OchstnzuNF/ Melis-

scn vnd derZleichen/Au der brust/H^

söp/ Andorn/ Timian /vnnd welche

weiter der brüst dienen.

Weiter magstduzu solchen Trasse

brodrenauch andere herysterc»?nde

^stücL vernl schcnvnno brauche?

ÄEdelgestein. Pcrlu»/ Corallen/ -5as-

jlan/



Teutschen Apole<ken. 27z»

fran/vn andere Gewüry / Blümlin/

Arautvnnd wuryeln/doch dlß alles

in fast kleiner <zuantitct/0dcr sehr we

niz damic mann solct enArafttbro-

te»i keinen frembden geschmack gebe/

welicher dem fchwacd.cn blöden/ vn-

däwigen magen zuwider je»/ oder ab»

schcuhUch/!c.

Von allerlei Fuckcr/
LHttfccten/vberzogcnen Gäm

Un/GcwiZry vnd andern

. stücken.

alten Aryet haben man-

^^)also die stück / dieann jhnen

selbst dem krancken zuwider/ doch

nüyUch vnnd gut / durch mancherlei

arclichebercicung des Zuckers / wo!

geschmacL/lüstiFvndaumütigbere»

ret/mit Zucker durch subtil künstlich

arbeit hartvbcrzoFen/tvicwolman

solche Confcctvilmchrz» prachrvi?

hoffartin gastungen vnv ^anckeren/

Vergeudet / rveliche allein den 2>ran-
ckeiH



Knffrtheyk »er
cken zu nuiz/ epsundc Worden seind es.

^Coriander sa,vcn mit Zucker
vberzogen/ odder Lonfi-

ciert/krafftvnd
engent.

/t^Gnanderhaeein wunderbarlich
^arernndeigenschasst/dann wie-
rvoj das R>rautt garnahe vor allen
Gartenkreurrern/ den vbelstmcken-
pen gerucb hat/ so es noch frisch vnd
grün »st/bringet es doch ein sehr koji
barllch wolriechendes sämlin , das
ein sonderlich Mlracke! dcr r7aevr
«st.

Solche säm'.in ist warmer natur/
psiegcr dem Hirn schädlich zusein/
seines starckcngeruchshalben/dar-
vmb jhm derseldig etwas benommen
odder gedemmet werden soll / Ziem¬
lich also:Daff er vbernacht in güten?
scharpffen 1Ll. etnesslA erbeiyet/vnd
widerumb anffgetrücknee werden
soll. Solichen Coriander nennen
die äryt vnd Apotecker Lorianärum
prsexarstum^dan erSvhrauchen/vor



Teutschen Apoteckia.
also bereitet werden soll/fumemlick»
ehe dasi er mit Zucker vberzogen odet
Conficierewire-

Coriander Consect/ genüyt abends
vnd morgens / truckt nider die vber-»
sich steigenden da»npffvnnd dünst
des magens / bekrefftkgt vnnd truck-
net das hirn/dieuet wol denen so mil¬
dem schwinde! beladen,vndzS schlag
oder fallenden sucht geneigce weren,
furdertden schlaff/ vnd ist auch dem
wagen sehr nützlich.

H Lberzogen tLnlff/amen,
mit Zucker-

ft^N^ifffämen ist inn Teutscher V7a-
^tion sehr gcbreuchl:ch/wlrt auch
bei vns inn grosser menge auffgezile
vnnd erbawen/doch wlegesagee/et»
wann mehr zum woUust/dannseiner
krafftvnd tugenr halben.

Disi hochnvtzlich Consect ist nütz¬
lich vnnd güt denen so einen bösen
stinckenden Athem haben / vnnd
nicht wol schlaffen möge,;, Ist auch
den ^Vassersücht gcn nuy/dann cr
eröffnet die ^cher geader

der



F'infftthe^!d^

derselben / treibet den harn/lescbet

den vnnaturlichedurst/trücLneedle

«uffplähung des bauchs/Istauch

gütfnrjnncrlfchvcrsehrlMN des ma

gens /der lungen/ lever vnd weiblich

cn geburegllde^ / dann er bekreffttgeL

vnd heilet/erwarmeeauch die inner-

lichen glider,mache wol abdäwen/

gibe einen güten Aeruch von den, ma

gen ins Haupt/ stiller grimmen v nnd

schmeryen vS p'.ähunfldes magcns

vnd gedärms/dann er zertheilet die

kalten wind vnnd Plast dannnver-

schlössen/ wehret dem avMofse» vix

kluxen/vertreibet/ in kurzer ^umma

alle gebrestcn / geschwuist / geercng

vnd plähunFdes magen vnnd einge-

weids/benimpt das schwerlich arh-

men/oderkeichen / vn avsssteigen der

Zungen Dienet insonderheit wol den

weidern so erkaltet / odder mit dein

weissen fluß behafft seind / snrdere

rnnd mehret die milch.

ffs Conficierter Fenckel.

/^Ü^Er zam/gmein/vn fast gebreuch

^'lich samen desFcncheis/wächffv

ge.iü g.



TevHch..»Apotec^cn.

tzenügsami'ch bei vns in» Teutschen

tanden/ vnderandermn»Flichcnsa->

»nett nicht der geringesk.Dlser samen/

rviewol er gleich dem lLniß/fast süß/

lieblich vnd anmütig/t.n jm )c!bf! ist/

mäß er doch zu einem vberfluß/ mic

zucker vberzogen werden.

Solchs Confeet ist seht güt/ war^

Mer vnnd rruckner natur/ dienet wol

denen / so von den Schlangen gesto¬

chen werden/ dan der Fenchel hat ein

sonderliche eigenschaffr wider solchs

gisst / wiewol er allem anderem gifte

auch widerstendig ist/treibtdcn Wer¬

bern die geburlich reinigung jrerzeir,

erwärmt die lendcn vn benimpt auch

den weethum vnd scdmeryendcrsel-

bigen/brichr den stein/rrcibt de Harn/

fand vnnd grieß / sampe dem zehcn

schleim/Von welichcm der stcin vnnd

fand erwachsen/Mekretden Scugam

mendie milch / leschet dasvnnatür-

lich auffsieden vNnd brennen des ma -

gens/stitletdasvnwlllenvn erbrechZ

desselbtgett / dienet dem dorren odder

trucknen hüsteN/r^uhe der kelen vnd
^e»lcrkclt- n



FSnfft che^lver

Aber'vor andern krefften vnd tu-

geneen/ wirdt diß Confectinsonder-

Heithoch gelober / zumrunckelnge»

jlche/aUe fehl vnnd gebrechen der äu¬

gen zuwenden vnnd furöommen.Das

yesiche wire auch nicht allein daruon

geschärpfft vnd erkläret/sonderauch

dardurch erhalcen/abends/morgens/

vnd alle zeit nach der malzeit ein we¬

nig eingenommen/ vnd fast langsam

zerkewet / darmie der süß güt geruch

»volvbersich steige/ vnd in die äugen
rieche.

V Von dem vberzognen LNaee

oder NM kämme/.

Isen odderMaerkümmel/dann

er on alle pflanyung in denNlae-

ten vnnd LVisen gefunden wirde / ist

rvolbekandter samen/inn seiner acht

armen vnnd reichen nilylicher/dann

keinGewüry außArabia odderIn-

dien. Derhalben er dem Roch eben so

gebrenchlichals dem Aryet oder Ä-

porecker.

'LcZtcd pflegen solche»» Rummel in

brorzu dachen/andcredereiren man-cherlct



Teutschen Zlpotsck«». »s»
A»er!e» tost daruon. So pfleget man»?
jhn auch in die milch zu rüren /zuZi-»
gern vnd käsen. Vnd in summa/der
Kümmel die»,et/ fisch vnd fletsch da-
mitzu Waryen, V?irt aber auch mie
suckcr vberzogen« Ist von natur
warm vnd trucken/ doch hiyiger vnd
trückner wann Enißodder Fenchel/
darumb in allen solichen kreffren vnd
tugenren/schärpffer vnnd mecktiger/
errvärmet insonderheit den magen/
vnnd alle jnnerliche glider/ eröffnet
alle verstopffung derselbigen/ treibet
fast den harn/vnd zerbricht den stein/
Sand/vnd Grieß / zertheilet auch die
N?ind:gen Plast im leib vnd st.ilet dar»
mit das grlmmen/darmgicht/ vnnd
leibwee.

issV^ndem R^m schen Küm¬
mel / der mitZuctlr vber-

zogenist.
/^.,Er Römisch Rtimmel/ so mann
«^auch Pfeffer Rummel nennet/
Wirt erstgemetrer krasse vnnd tugene
halben / so wirdem gemeinen o»
der Mattkkmmel zstgeschriben ha-

»» lj



HU

5ünfftthexl der
bm/ auch von et! chett mit Zucker v-
berzogcn/ sonderlichen denen /so mit
dem stein,fand, Arrest/ vnd schwerli-
chen harnen beladen seind/ welichen
dij es Confect vor andern ein nö'ylich
«rynei vnd bewerte hilft ist.

H Vonvberzogen Mandeln.

Mandeln haben wir zweier-
«^lei art/als süß vnnd bltter Man¬
deln / aber die füsien werden allein zu
discr zeie mit Zucker vberzogen, wie-
wol die bittern in allen weg träft«'-
ger vnd stercker feind/ Auch furnem-
lich vor den süsien zur arynei gebrau¬
chet werden sollen.

Soliches Confect von frischen suf^,
sen Mandeln , dienet für gebrechen
derlungcn vnd öelror/benimprdcn al
ecn däzren Hüften brustsucht- vnd an
dcre dergleichenfehl vnnd gebrechen
der lungen vnd brvst.

Dlß ölonfcct gibt vber die maß fast
güce reichliche narung,?c.

Nltter Mandel mit Zucker vber,
K0g cn/)krrhcl!m den Harn vnnd fand 5.

oder



Teutschen Apote«kett»'
odergrieß/ trucknen das Haupt/vnd»
lassen dem Hirn tein bose dämpffbald
schaden / Dienet auch z» vilen gebre¬
cken derbrusi vnndlungen/von kal¬
ten fiiissen verursacht.

V überzogen Haselnuß.
Zucker «erden auch die Ha«

^^selnüß vberzogen / vnnd also vil
nvylicher vjind gesunder/wann rohe
zu essen/denn sie in jnenein schädliche
ölige fette oder feuchte haben/welche
imLonfictern odder dachen von der
hiyverzerevnd geerijcknetwtre.

DißConsect hat etlicher maß die
trafst vnd tugent der Mandeln/aber
die roten Römischen Hajewüß mie
Zucker bezogen/ haben ein sonderlich
art vnnd eigcnschafft / den hefftigen
bauchfluff/vninsonderheitdie schar-
pseblätrür zuDllen vnd stopffen

Upineenkernevberzsgen.
rvl-isscnsu ssen kernlln auß den

^^ftbrvaryen grossenDannäpfseln
oder Dannzapsse» / «erden auch mie

n »ij



Aünfst theylvtt
Zucker vberzogen / fast dienstlich ZU
allem dem / wie von den sujsen LNan-
delkernen geiagr ist /dann sie auch ein
sonderliche arc haben/den leib wider
zubctrcfftiAen vnndcrquickctt/wo er
sehr abgenommen hette von langwk-
rlKerkranckheit/odSer etwan sonst
schwacv/blod vnnd onmcchciA were
ron uleer.Doch vor vnd ehe dann so!»
<t?e^>inecn lernen mit Zucker vberzo-
gen werden/soll mann sieinn ^oj'en
»vaffer «in tag wol e?beiyett/vnd dar»
nach wwervmbtrucknen lassen.

Diß (Lonfcct mehret den natürli¬
chen samcn/darumb es den vnkreffcr,
gen Manen^vn die zu solichem werck
ntchtmehr tauglich jehrnuylich vnd
beczuem ist-

H Von Gewüry/das mit Zu¬
cker vberzogen ist.

g^EAelin/Ingber/Zimmet/vttd der
^ gleichen güeGervury / werden
auch in» der gestalt andcrerConfece
mit Zucker vberzogen / dcßgleichen
auch die Muscaren nüß/vnd Musca-

rett



Teutsch«, Ztpotecken.
tettblüt/ mancherlei rruryelnfruche^
samen/öernen/vnnd dergleichen/nach
eines seden erfarenheit/ gebranch/vi»
volgefallen/ Solcher Confeerbehalv
ein jeves die natur vnnd eigenschafft/
die es vorhin an jhm hat /"mögen des
morgens nüchtern für den bösen
luffe ftjr schrv.ndel vnd auch für an-
dere fehl vnd gebrechen/ nüylichen ge
brauchet rvcrden/geben ein Dssen lieb
lichen geruch/vnd machen einn güren
athem / Sein auch sehrnuyllch vnnd
güt in nüblige^/ trübem/ faulk m vn-
gesundem / peflUenyischemluffr den
selben durch sollchen «olriechenden
athem zustcrcken/daß der Mensch nie
also bald injiciere/ odder die löblichen
Geist daruongeschädigct werden.

Kurcze vnderucßcunZ/
wie fokche Confect am «Üy-

liebsten zugebrauchen.

Anne dir aberkttdl'stmVüch-
Ungar nichts gebreche noch

n »uj



Aünffttheylver

mangel/daß dem gemeinenMan/wyZ.

chem wir soliches insonderheit zu

uuy vnd wolsarezäbereitet/ vnnd in

Truci! verordnet haben / wil ich dir

einen kuryen bericht seyen/wie du die

obFemelren Confect am aller nüy-

Uchstey brauchen mögest/ Nemlich

also / daß du auff nachuolgende «ei¬

se/deren etlich noch erheischungdef

notturffc/ sampt anderen nuylichen

vnnd hierzü dienenden stücken / auff

das tlcinest zerschnitten / durch ein-

ander vermischest / Goliche vernn-

schunZ nenken die Aryee vnd Apo-

tecker lmperizlem, odder

pu!uerc8Arol8O8^vnd ^raZesrn in-

clsam.A ber die Apoteck^r vnd Teut-

fchen hejjsens pfaffenfütter/vnd gro

be MaAnmry/ Die soit du also berei¬

ten/ Erstlich zudem magen darmit:

er erwärmet/wol abdäwe /deine bä»

jed^nst oderschäd'uche dämpffvber

siÄ> k^icke/darusn das Haupt/Hirn/

vnd gesichr betrubet/odder befinstere

werd lo!t du nemcn frisch Güßholy/

d.:ssciblg wol vnnd rein schaben/von

der



Teutschen Apste5«tt -sx
her eussern rinden/vnd aller vberfl»^-
figkeit wol seubern vnnd reinigen /
Soliches Güßholy schneid rvüiffe,
lecht/gany klctn/in der gräsie des «L-
nißsamen/Dises geschnittenen Süß-
holy nimm zwetloth.

Des vberzogenen Lorianders sa-
men/ver fast dünn/ vnd subtil mit Zu
cker vberzogen fei/ vselichen die Apo-
tecker ilmplicis ^ imi«, odder unius
coc>pertur-e nennen/ ein halb lot.

Conficierten<Lniß / vberzognen
Fenchel/jedes anderchalb lot.

Matt odder LViMiLmmel/dermie
Zucker vberzogen/ ein lot.

^lein zerschnitten vnnd reinge-
schabenett rveissen Ingber/ ein halb
loch,

Muscatnuß/Muscatblüt/auch gar
klein zerhacktoder zerschnitten/jedes
ein quintlin.

Aößerlesnen Galgant/vnnd <5al-
mus rvuryel / auch auff das subti-
lest zerschnitten/jedes ein halb quint¬
lin.

Dise stück vermisch alle «so! durch
N V



Fknfft He?! der
ein mdek/daraon brauch des abends/
nisrorens vnd jedes mal Nach der mal
zc t etn weniImit einem kleinen loffe«
iin,oder als vi! du mit dreien fingern
vnFefehrlich fassen maßest / dara?<ff
solcdu wcderesfcn noch erincken.G»
licbes ist ein schruüyl-cher vnd gäter
befchluß nach bersp?»'ff/vnndzudcn
obgemcltcn fachen ein sehr rrefljche
Vnd kreffeige arynei>

A?ellchcr aber von art ein flüsttg
h:upe hete / mirdem schwinde! odder
der fallenden sucht beladen were / vnd
sich vor dem Schlag ^)arW/oder
mebesorget / demselbigen mag mann
weitrer andere stück mehr/welche sijr
solche fehl vnd erschröckenliche gebre
chen insonderheit verordnet sind/wei
eer vermischen/ vnd fürnemlich weif-
fcr Scnfffamen/ daruon das Hirn inn
ssnderheit getrücönet/ vnnd von den»
Schlag vnnh s)arUß versickere wire-
Doch soidisersamennit alfo schlecht¬
er sich selbst gebraltchetodergewür.
yet werden / sondern mann mäß jhn

beretttn / vnnd j^m etwas seiner
schäd-



deutschSn Ztpoteckett^ »Z>»
schädlichen attffriechenden ftbärpff^
darmie er dem gesicht zuwider vnnd
schädlich tst/brnemen.

Thü ihm also: Ä.aß jhn ein tag vnd
ein nacht mgütem Vreffttgcm reficir-
ten gsbrantem U?em / wol erbe^yen/
^rüct^ne jhn wider / la Zz jhn dann zum
andern mal in rechtgeschaffnem L.a-
vandelwasier von den abgeropfftett
VlAnilü» in kreffcigem wein oder vn-
vermischtemMaluasief erbeiyee/
vnnd also abgezogen / widerumb als»
lang crbe'ycn/ darnach trückne fh»«
wol/Solichen bereiten weissen jenff-
samen magest du auch wie andere sa-
men/zuerstgemelten gebrechen/ in«i
sonderheit Lonfieieren lassen/ odder
also rohebrauchen.VVeitter brauchet:
man«) z» obgcmcltctt fachen pesmen
wUrye!/j!)eonientortter/tvc:ßDlptanI
wuryel / Maieronsamen / des Gam»
lins von dem wolriechenden Stichas
kraut / Vastlienfamen / vnnd andere
dergleichen stück/so dem Haupt die»
nen/ Deßg?eichen magefidu mn ge¬
brechen der brust/avch solche stückne

wctt/



Aü«sst theil der
«nen/weliche der brüst in jonderheis
dienstlich sind / vnd vnder solche Ver¬
mischung brauchen.

Der gemein Man,wo er solche Lon
fect nie bei der Hand hat / mag er sich
mit dem rohen odder blosiensamlin
behelffen / sonderlich die so einen bl5^
den vndäwigen magen/ sich doch vn-
vermoglicheit halben nicht«oknach
der Aryte Regeln halten LAnnen/
fonder allerlei speist vnnd tost/auch
ungesundes eranck von seigerem vn-
zeitigem wein/oder rohem wasscr ge-
brauchen müsten/darvon steeewann
faule magen febresbekommen/diesel-
bigen mögen jndißpuluerauffvol-
gende wctse mit ringerem kosten )ü-
richten/ den magen/ das haupt/hir«/
vnd gesicht damit zu erhalten / vnnd
vorbäsenzüsÄllenzubescbirmen,

obgemeltes Süßholy/klein
Aes^>ttitten/vier loth/ Coriander/der
vorhin in» iLssig erbeiyetsei / Fen»
chclsamcn/ Maekummelsamen/jedes
«in halb l05h, des bittern lLn^ian/
vseltcher alle vngesundebose schleim/



T«ot>chcn Apoteckea. »Ä'
bttd giffetge matcr:/so sich im mag«»
angeyenckthat/verzeretvndaußerei»
bee/Calinvswuryel/frisch reingesch^
bene weissen Jngber/jedes drei
I n/ VlbeneUensamenodderrvuryel/
Raueensamen / jedes ein quincUn.
Die groben stück alle fast klein zer»
schnitten/vnnd also durcheinander
vermischt. Vl?ole es dir aber zu bitter
sem/fo magst du mehrSüßholy dar-
zünemen.

Dißisteinkrefftige bewerte Ary-
»»ei/fvr alle obgemelee fehl vnd gcbre,
chcn/des morgens nüchtern ein gsbä-
her schnitten brodts in gütem kreff»
«gcmV?ein geneset/ vnnd darauff

gestrcwetvon solichcm grobem
puluer/vnd also eingenom¬

men darauffetn stund
oder drei gefast.

"sas
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